
 

 

 

57. Jahrgang Freitag, 8. September 2023 Nummer 36

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

  
 
 
 
 

  
 

 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Montag, 
11.09. Thermalbaden 8:55 

9:00 
Parkplatz Festhalle 
Haus der Mitte 

Karl Kohr 
0 75 20/25 55 
Monika Tittel 
07 51/6 70 16 

Dienstag, 
12.09. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:30 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
07 51/6 43 03 

Dienstag, 
12.09. Gehirnjogging 

14:30 
- 

15:30 
Haus der Mitte Sabine Jehle 

07 51/76 02-45 

Mittwoch, 
13.09. Radwandern 13:30 Wertstoffhof Reinhard Marten 

07 51/65 27 31 05 

Mittwoch, 
13.09. 

Gymnastik für Sie und Ihn 
 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

6 48 85 

Freitag, 
15.09. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 

Freitag, 
15.09. Café Kunterbunt 15:00 

17:00 Haus der Mitte Barbara Iwansky 
0176-62194462 



Seite 2 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Nummer 36

  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45

 0151/61615958

E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Medizinische Notfälle 112
Krankentransport  0751/19222
Giftnotruf 0761/19240
Stromstörung/EnBW 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH 0800 804-2000
EC-Kartensperrung 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Not-
falldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 19 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 9 – 13  und 15 – 19 Uhr.
Notfallpraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Petra Schilli-Wilson 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 09.09./10.09.2023 
Kleintierpraxis Baienfurt 
Telefonische Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 07 51/56 04 08 08
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Rathausgalerie

Rathausgalerie Grünkraut 
Neue Ausstellung:  unterWEGs sein 
Die Rathausgalerie beendet die Sommerpause und startet in 
den Herbst mit einer Ausstellung von Barbara Zorell. 
Die Künstlerin lebt in Bad Waldsee und hat unter anderem 
eine Ausbildung zur Kunsttherapeutin durchlaufen. Sie spürt 
mit farbintensiven Kompositionen den Spuren des Lebens 
nach. Gefühle, Erlebnisse, Erfahrungen, Altes hinter sich las-
sen und Neues wagen. Alles dieses spiegelt sich als inne-
res Erleben im Ausdruck ihrer Werke wider. Die Wirkung von 
Erlebtem und die Wirkung von Farben, den Ausdruck im Mal-
grund und die Auswahl der Malmittel übersetzt Frau Zorell in 
eine eigene Bildsprache. Das ist durchaus wörtlich gemeint: 
Die Bilder von Barbara Zorell sprechen uns an und sprechen 
mit uns. Seien Sie neugierig! 
Zur Vernissage der Ausstellung am Freitag, den 22.09.2023 
um 18.30 Uhr laden wir Sie herzlich ein. 
Barbara Grewe 

Amtliche
 Bekanntmachungen

Haushaltssatzung der Gemeinde Grünkraut 
für die Haushaltsjahre 2023 u. 2024 
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 581, ber. S. 
698), geändert durch Gesetze vom 19. Dezember 2000 (GBl. S. 
745), vom 28. Mai 2003 (GBl. S. 271), vom 1. Juli 2004 (GBl. S. 
469), vom 14. Dezember 2004 (GBl. S. 882), vom 14. Dezem-
ber 2004 (GBl. S. 884), vom 14. Dezember 2004 (GBl. S. 895), 
vom 28. Juli 2005 (GBl. S. 578), vom 1. Dezember 2005 (GBl. 
S. 705), vom 14. Februar 2006 (GBl. S. 20), vom 14. Oktober 
2008 (GBl. S. 343), vom 4. Mai 2009 (GBl. S. 185), vom 29. Juli 
2010 (GBl. S. 555), vom 9. November 2010 (GBl. S. 793), durch 
Verordnung vom 25. Januar 2012 (GBl. S. 65), durch Gesetze 
vom 16. April 2013 (GBl. S. 55), vom 28. Oktober 2015 (GBl. S. 
870), vom 15. Dezember 2015 (GBl. S. 1147), vom 17. Dezem-
ber 2015 (GBl. 2016 S. 1), durch Verordnung vom 23. Februar 
2017 (GBl. S. 99), durch Gesetze vom 6. März 2018 (GBl. S. 
65), vom 19. Juni 2018 (GBl. S. 221), vom 21. Mai 2019 (GBl. 
S. 161), vom 11. Februar 2020 (GBl. S. 37), vom 7. Mai 2020 
(GBl. S. 259), vom 17. Juni 2020 (GBl. S. 401), vom 17. Juni 
2020 (GBl. S. 403), vom 15. Oktober 2020 (GBl. S. 910) und 
vom 2. Dezember 2020 (GBl. S. 1095) 
hat der Gemeinderat der Gemeinde Grünkraut am18.07.2023 
folgende Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2023 
und 2024 der Gemeinde Grünkraut erlassen: 
  

  
§ 1 

Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
  
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 
  
1. im Ergebnishaushalt  mit den folgenden Beträgen 
  

 2023 2024

1.1 Gesamtbetrag der 
ordentlichen Erträge 
von

9.267.500 € 9.644.800 €

1.2 Gesamtbetrag der 
ordentlichen Aufwen-
dungen von

9.800.400 € 10.032.600 €

1.3 Ve r a n s c h l a g t e s 
ordentliches Ergeb-
nis (Saldo aus 1.1 
und 1.2) von

-532.900 € -387.800 €

1.4 Gesamtbetrag der 
außerordentlichen 
Erträge von

0 € 341.200 €

1.5 Gesamtbetrag der 
außerordentlichen 
Aufwendungen von

0 € 0 €

1.6 Ve r a n s c h l a g t e s 
Sonderergebn is  
(Saldo aus 1.4 und 
1.5) von

0 € 341.200 €

1.7 Ve r a n s c h l a g t e s 
Gesamtergebnis  
(Summe aus 1.3 und 
1.6) von

-532.900 € -46.600 €

Das habe ich noch nie vorher
versucht, also bin ich völlig
sicher, dass ich es schaffe. 
  

Pippi Langstrumpf
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2. im Finanzhaushalt  mit den folgenden Beträgen 

2 2023 2024

2.1 Gesamtbetrag der 
Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungs-
tätigkeit von

9.209.600 € 9.557.300 €

2.2 Gesamtbetrag der 
Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungs-
tätigkeit von

8.773.800 € 8.851.700 €

2.3 Zahlungsmittelüber-
schuss /-bedarf des 
Ergebnishaushalts
(Saldo aus 2.1 und 2.2) 
von 

435.800 € 705.600 €

2.4 Gesamtbetrag der Ein-
zahlungen aus Investiti-
onstätigkeit von

1.309.200 € 6.737.500 €

2.5 Gesamtbetrag der Aus-
zahlungen aus Investiti-
onstätigkeit von

4.890.300 € 4.001.500 €

2.6 Veranschlagter Finan-
zierungsmittelüber-
schuss /-bedarf aus 
Investitionstätigkeit  
(Saldo aus 2.4 und 2.5) 
von

-3.581.100 € 2.736.000 €

2.7 Veranschlagter Finan-
zierungsmittelüber-
schuss/-bedarf (Saldo 
aus 2.3 und 2.6) von

-3.145.300 € 3.441.600 €

2.8 Gesamtbetrag der Ein-
zahlungen aus Finan-
zierungstätigkeit von

750.000 € 0 €

2.9 Gesamtbetrag der Aus-
zahlungen aus Finan-
zierungstätigkeit von

0 € -1.350.000 €

2.10 Veranschlagter Finan-
zierungsmittelüber-
schuss /-bedarf aus 
Finanzierungstätig-
keit  (Saldo aus 2.8 und 
2.9) von

750.000 € -1.350.000 €

2.11 Veranschlagte Ände-
rung des Finanzie-
rungsmittelbestands, 
Saldo des Finanz-
haushalts  (Saldo aus 
2.7 und 2.10) von

-2.395.300 € 2.091.600 €

  
§ 2 Kreditermächtigung 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kredi-
termächtigung) wird festgesetzt auf 
 2023 2024 
 750.000 € 0 € 
  

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird 
festgesetzt auf 
  2023 2024 
 640.000 € 0 € 

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf
 2023 2024 
  1.960.080 € 2.006.520 € 
  

§ 5 Steuersätze 
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt für das Haus-
haltsjahr 2023 
1. für die Grundsteuer 
 a für die land- und forstwirtschaftlichen
  Betriebe (Grundsteuer A) auf 320 v. H. 
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 320 v. H.  
  der Steuermessbeträge; 
2. für die Gewerbesteuer auf 340 v. H. 
 der Steuermessbeträge, 

und für das Haushaltsjahr 2024 
1. für die Grundsteuer 
 c) für die land- und forstwirtschaftlichen 
  Betriebe (Grundsteuer A) auf 340 v. H. 
 d) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 360 v. H. 
  der Steuermessbeträge; 
  
2. für die Gewerbesteuer auf 360 v. H. 
 der Steuermessbeträge, 
  
Das Landratsamt Ravensburg als Rechtsaufsichtsbehörde hat 
mit Schreiben vom 04.09.2023 mitgeteilt, dass der Haushalts-
plan 2023/2024 und der Beschluss des Gemeinderats vom 
18.07.2023 über den gemeindlichen Haushalt für die Jahre 
2023 und 2024 nicht beanstandet werden. 
  
Die Haushaltssatzung samt Haushaltsplan für die Haus-
haltsjahre 2023 und 2024 liegt gemäß § 81 Abs. 3 der 
Gemeindeordnung Baden-Württemberg in der Zeit vom 
11.09.2023 bis 19.09.2023 je einschließlich, beim Bürger-
meisteramt, Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut (Zimmer 
1.5) während der üblichen Dienststunden zur Einsicht-
nahme aus. 
  
Die Gemeinde hat zur Information des Gemeinderats und 
ihrer Einwohner jährlich einen Bericht über die Unternehmen 
in einer Rechtsform des privaten Rechts, an denen sie unmit-
telbar oder mit mehr als 50 vom Hundert mittelbar beteiligt ist, 
zu erstellen (§ 105 Abs. 2 GemO). Dieser Beteiligungsbericht 
ist im Vorbericht des Haushaltsplanes enthalten. Die Erstel-
lung des Beteiligungsberichtes wird hiermit ortsüblich bekannt 
gemacht (§ 105 Abs. 3 GemO). 
  
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verlet-
zung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind. 
  
Grünkraut, 04.09.2023  
  
Holger Lehr 
-Bürgermeister-
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11. Teiländerung des Flächennutzungsplans 
2030 des Gemeindeverwaltungsverbands 
(GVV) Gullen im Bereich der Gemeinde 
Grünkraut (Brühlacker) 
Das Landratsamt Ravensburg hat die vom GVV Gullen am 
02.05.2023 in öffentlicher Sitzung beschlossene 11. Teilände-
rung des Flächennutzungsplans 2030 im Bereich der Gemeinde 
Grünkraut (Brühlacker) mit Erlass vom 18.08.2023, Aktenzei-
chen BLP/1591/22/401-621.31-GE aufgrund von § 6 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) genehmigt. Für den räumlichen Gel-
tungsbereich der Änderung des Flächennutzungsplans ist der 
Lageplan in der Fassung vom 15.03.2023 maßgebend. 

Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gem. § 6 Abs. 5 
BauGB ortsüblich bekannt gemacht. 
Die Änderung des Flächennutzungsplans wird mit dieser 
Bekanntmachung wirksam. 
Die Änderung des Flächennutzungsplans kann einschließlich 
der Begründung mit Umweltbericht im Amtssitz des GVV Gul-
len (Kaufstraße 11, 88287 Grünkraut) während der allgemei-
nen Öffnungszeiten eingesehen werden. Jedermann kann die 
Änderung des Flächennutzungsplans mit Begründung sowie 
die zusammenfassende Erklärung über die Art und Weise, 
wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlich-
keits- und Behördenbeteiligung den Flächennutzungsplan, 
die Begründung und die zusammenfassende Erklärung ein-
sehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen (vgl. § 6 Abs. 
5 BauGB). 
Die allgemeinen Öffnungszeiten sind: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch von 14.00 - 17.30 Uhr 
Sie finden die Unterlagen ebenfalls unter folgendem Link auf 
der Homepage des Gemeindeverwaltungsverbandes Gullen: 
www.gvv-gullen.de/Aufgabenbereiche/Flächennutzungsplan/
wirksame/rechtskräftige Bauleitpläne 
Es wird darauf hingewiesen, dass gem. § 215 Abs. 1 BauGB 
eine beachtliche Verletzung der im § 214 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 

1-3 des BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschrif-
ten, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und/
oder ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel 
des Abwägungsvorgangs unbeachtlich werden, wenn sie nicht 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber dem Gemeindeverwaltungsverband Gullen geltend 
gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung 
von Rechtsvorschriften oder den Mangel des Abwägungsvor-
gangs begründen soll, ist darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB). 
Hinweis zur Gültigkeit von Ortsrecht: 
Nach § 4 Abs. 4 i.V.m. § 4 Abs. 5 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) gelten Flächennutzungspläne, 
die unter Verletzungen von Verfahrens- und Formvorschriften 
dieses Gesetzes zustande gekommen sind, ein Jahr nach der 
Bekanntmachung der Genehmigung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn 
1.  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung oder Bekanntmachung des Flächennut-
zungsplanes verletzt worden sind, 

2.  der Bürgermeister / die Verbandsvorsitzende dem 
Beschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit wider-
sprochen hat oder wenn vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1  
GemO genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde / 
dem Gemeindeverwaltungsverband Gullen unter Bezeich-
nung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich oder elektronisch geltend gemacht worden sind. 

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO gel-
tend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 
Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist jedermann diese Verlet-
zung geltend machen. 
Holger Lehr 
Vorsitzender des GVV Gullen 
Grünkraut, 07.09.2023
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Sprechstunden des Gemeinderates  
Grünkraut beendet 
Der Gemeinderat hat in seiner Juli Sitzung beschlossen, 
das Projekt „Gemeinderat Sprechstunde“ zu beenden. Die 
Sprechstunde war ab Mitte 2022 als ein weiterer Baustein 
für die Beteiligung der Bürger ausgearbeitet und seitdem 
umgesetzt worden. Am Ende des geplanten „Probe-Jahres“ 
und der entsprechenden Evaluation ist der Gemeinderat 
nach kontroverser Diskussion zur Entscheidung gekom-
men, dieses Angebot nicht weiterzuführen.
Wesentliche Gründe dafür waren das geringe Interesse 
der Bürger und der hohe Aufwand für die Gemeinderäte. 
Trotz des Entfalls der Sprechstunde bleibt es den Bürgern 
selbstverständlich unbenommen, persönlich mit Gemein-
deräten ins Gespräch zu kommen. 
Die in der Geschäftsordnung vorgesehene Möglichkeit für 
Bürger, Fragen im Rahmen der Gemeinderatsitzung an die 
Verwaltung zu stellen, bleibt selbstverständlich weiterhin 
bestehen und ist immer Teil der Tagesordnung.

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-20 oder 
E-Mail: abo@duv-wagner.de

Fundamt
Gefunden wurden: 
• Armbanduhr (vor ca. 8 Wochen auf dem Sportplatz) 
• Schlüsselbund (Scherzachstraße) 
• einzelner Schlüssel am Ring (Festhalle Grünkraut) 
Zu erfragen beim Bürgermeisteramt.

Informationen

Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg 
Benachrichtigung der Einwohnerinnen und Einwohner 
über Kartierungen von Tieren und Pflanzen im Außenbe-
reich  
Kartierungen von Tieren und Pflanzen  
In unserer Gemeinde werden ab April bis Ende November 2023 
Kartierungen von Arten der Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richt-
linie sowie weiteren Tieren und/oder Pflanzen durchgeführt. 
Dabei wird unsere Gemeindefläche nicht flächendeckend 
untersucht. Vielmehr erfolgen die Untersuchungen auf weni-
gen Stichprobenflächen, überwiegend im Außenbereich 
unserer Gemeinde. Ziel ist es, langfristig die Qualität von 
Lebensräumen bzw. das Vorkommen und Bestandstrends 
von Tier- und Pflanzenarten zu erfassen. 

Die Untersuchungen erfolgen im Auftrag der Landesanstalt 
für Umwelt Baden-Württemberg (LUBW). Eine Zuordnung von 
Ergebnissen zu Grundstückseigentümerinnen und -eigentü-
mern oder Bewirtschaftenden findet bei der Erfassung und 
Auswertung der Kartierungen nicht statt. Es werden auch 
keine dauerhaften Markierungen auf der Fläche vorgenom-
men und keine neuen Schutzflächen abgegrenzt. 
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den Kartierenden als 
Beauftragte der LUBW grundsätzlich erlaubt, Grundstücke 
ohne vorherige Anmeldung zu betreten 
(§ 52 Naturschutzgesetz). Die Kartierenden betreten nur offene 
Landschaft und Wald im Außenbereich bzw. nutzen das vor-
handene Wegenetz. Fest umzäunte Privatgärten werden ohne 
Zustimmung nicht betreten. Die von der LUBW beauftragten 
Personen haben eine Kartierbescheinigung erhalten, die sie 
im Gelände mit sich führen.

Grünkrauter Gutschein 

Bundesweiter Warntag am 14. September 
Das Innenministeriums Baden-Württemberg informiert zum 
Bundesweiten Warntag am 14. September 2023: 
• Bundesweiten Warntag am 14. September 2023 
•  Der Bund (BBK) wird um 11:00 Uhr eine Warnmeldung 

über die Warn-Apps (z.B. NINA) entsenden. Um 11:45 Uhr 
erfolgt dann eine Entwarnung.

•  Ebenfalls testet der Bund die Warnmeldung über Cell Bro-
adcast 

•  Die ILS Bodensee-Oberschwaben löst ausschließlich die Land-
kreis RIC´s für „Warnung der Bevölkerung“ und „Entwarnung 
für die Bevölkerung“ aus. Eine Alarmierung von sonstigen 
RIC´s bzw. 5-Ton-Schleifen wird nicht durchgeführt. 

•  Die Sirenen werden in den Kommunen Isny, Grünkraut, 
Amtzell und Schlier ausgelöst (Anmerkung: In diesen Kom-
munen sind die entsprechenden RIC´s programmiert) 

•  Die Alarmierung für die „Warnung der Bevölkerung“ 
erfolgt über einen automatischen Alarm durch die ILS 
Bodensee-Oberschwaben um 11:00 Uhr (+/- 1 Minute). 

•  Die Alarmierung für die „Entwarnung der Bevölkerung“ 
erfolgt über einen automatischen Alarm durch die ILS 
Bodensee-Oberschwaben um 11:45 Uhr. 
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•  Durch die ILS Bodensee-Oberschwaben wird kein „Feu-
eralarm“ bzw. „Alarm für die Feuerwehr“ ausgelöst. 

•  Eigenverantwortlich und im eigenen Ermessen können die 
Kommunen eigene Sirenen, welche für die Alarmierung der 
Feuerwehr vorgesehen sind und eine lokale Steuerung für 
„Warnung“ und „Entwarnung“ besitzen, genutzt werden. 
Die Auslösungen müssen vor Ort (an der Sirenen-Steue-
rung) in der Kommune eigenverantwortlich durchgeführt 
werden. Die Einhaltung des oben genannten Zeitplans ist 
verpflichtend. 

  
Sirenensignale zur Warnung der Bevölkerung 

 

 

 

 

Bevölkerungswarnung 

1-minütiger Heulton 
 

Bedeutung 
In dem Gebiet besteht eine unmittelbare Gefahr oder diese 

ist in Kürze zu erwarten. 

Handlungsempfehlung 

Nutzen Sie alle möglichen Informationsmedien für weitere 

Hinweise. 

Folgen Sie den amtlichen Anweisungen. 

 

Entwarnung 

1-minütiger Dauerton 
 

Bedeutung Es besteht keine akute Gefahr mehr. 

Handlungsempfehlung 
Nutzen Sie alle möglichen Informationsmedien, um weitere 

Hinweise zu erhalten. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Sorgenfresser Briefkasten am Nebeneingang 
des Rathauses (neben Einfahrt Tiefgarage) 
Schutzkonzept gegen sexuelle Gewalt an 
Kindern und Jugendlichen 
Vertrau mir deine Sorgen und Ängste an! 
Sorgenfresser - Für Kinder und Jugendliche 
Deine Sorgen werden an die Vertrauensperson der 
Gemeinde weitergegeben. 
Sie gehen vertraulich damit um! 
  
Am Nebeneingang des Rathauses befindet sich ein Sorgen-
fresser Briefkasten, wo man seine Ängste und Beschwer-
den (auch anonym) anbringen kann.  

 Abfall-Info

Problemstoffsammlung 2023 des Landkreises 
Ravensburg für Haushalte und Kleingewerbe 
In Grünkraut steht das Schadstoffmobil am Freitag, 
22.09.2023, 08:30 - 10:00 Uhr auf dem  Parkplatz an der 
Festhalle. 
Bitte beachten Sie, dass sich der Abgabeort geändert hat - 
Parkplatz Festhalle, nicht mehr beim Wertstoffhof! 
Die Termine vom gesamten Landkreis auch zum Downloaden 
als Datei „Termine-Problemstoff-2023.pdf“ unter www.rv.de. 
WAS SIND PROBLEMSTOFFE? 
Was wird angenommen (Beispiele):  
• Altöl (bis zu 5 Liter) 
• Batterien (Haushalts- und Autobatterien) 
• Chemikalien (max. Einzelgebinde mit 20 Liter) 
• Farben 
• Holz- und Pflanzenschutzmittel 
• Klebstoffe 
• Lacke 
• Laugen 
• Leuchtstoffröhren (max. 20 Stück) 
• Lösungsmittel 
• Putz- und Reinigungsmittel 
• Säuren 
• Spraydosen mit Inhalt 
Das Abfall-ABC der Problemstoffe ist auf der Homepage des 
Landkreises unter www.rv.de abrufbar und in der Abfall App RV. 
Was wird nicht angenommen:  
•  Druckgasbehälter (z. B. Helium Ballongasflaschen, CO2-Zy-

linderflaschen (Rücknahme im Handel)) 
• Infektiöse Abfälle 
• Radioaktive Abfälle 
• Sprengstoffe 
•  Lithiumbatterien über 500 g (z. B. E-Bike-Akkus, große 

Bohrmaschinen (Rücknahme im Handel). 
  
REGELUNGEN FÜR EINE SICHERE ABGABE: 
•  Gehen Sie vorsichtig und aufmerksam mit den gefährli-

chen Abfällen um. 
•  Geben Sie Problemstoffe, wenn möglich, in den Original-

behältern mit Hinweisen auf Inhalt und Herkunft ab (grund-
sätzlich in geschlossenen Gebinden). 

•  Die Schadstoffe dürfen nicht miteinander vermischt werden. 
•  Das Landratsamt rät ab, Problemstoffe an Dritte weiterzu-

geben. Die Problemstoffe müssen beim Fachpersonal des 
Schadstoffmobil abgegeben werden. 

•  Das Abstellen von Problemstoffen an den Sammelplätzen 
kann zu Umweltschäden führen und ist verboten. 

•  Der Erzeuger der Abfälle ist bis zur Entsorgung haftbar. 
Informationen für Haushalte und Kleingewerbe: Kostenfreie 
Abgabe in haushaltsüblichen Mengen. Telefon 0751 85-2345 
buergerbuero-ab@rv.de

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr
Nächster Termin: 
12.09.2023 
(Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4)

Grüngutplatz  
(beim Anwesen Ottmar Deuringer, Liebenhofer Str. 8 
gegenüber Edeka)
Annahme jeden Samstag von 13 - 16 Uhr 
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Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.
Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360

Feuerwehr

#Warntag 2023 
Am Donnerstag, den 14. Sep -
tember 2023 findet ab  
11:00 Uhr der zweite bundes-
weite Warntag statt. An diesem 

Tag haben der Bund, die Länder und die Kommunen die Mög-
lichkeit Ihre Warnmittel (z. B. Sirenen, Lautsprecherwagen und 
Warn-Apps) zu testen. 
Konkret bedeutet dies, dass um 11:00 Uhr eine Probewarnung 
für die Bevölkerung ausgelöst wird und um ca. 11:45 Uhr fin-
det dann eine offizielle Entwarnung statt. 
Von der Nationalen Warnzentrale im Bundesamt für Bevölke-
rungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) wird über das Modu-
lare Warnsystem (MoWaS) ein Warntext verschickt. Dieser Text 
wird dann sowohl an Rundfunkanstalten, Medienunternehmen 
und an die Warn-Apps (z.B. NINA) verschickt. 
Zusätzlich startet eine Testphase von Cell Broadcast am bun-
desweiten Warntag. Potentielle Empfänger der Probewarnung 
über Cell Broadcast sind alle Personen in Deutschland, die ein 
Cell Broadcast-fähiges und empfangsbereites Mobilfunkend-
gerät mit sich führen. Bitte beachten sie jedoch, dass bei Cell 
Broadcast keine Entwarnung erfolgt. 
In der Gemeinde Grünkraut werden am Warntag die fest ins-
tallierten Sirenen auf dem Rathaus und in Gullen ebenfalls mit 
einem Probealarm getestet. 
Im Ernstfall wird zwischen zwei unterschiedlichen Sirenen-
signalen unterschieden: 
- Warnung der Bevölkerung:  1 Minute, laufend an- und 

abschwellender Signalton. 
- Entwarnung der Bevölkerung:  1 Minute, gleichmäßiger 

Signalton. 
  

Auf der Internetseite des Bundes: www.warnung-der- 
bevoelkerung.de stehen zahlreiche Informationen zum Warn-
tag und über die Warnung der Bevölkerung im Allgemeinen, 
zur Verfügung. 
Ebenfalls können Sie sich auf der Internetseite des Landkreis 
Ravensburg: www.rv.de/b über die Sirenensignale und allge-
mein über das Thema Krisenvorsorge, im speziellen auch auf 
das Thema Blackout, informieren. 
Ihre Feuerwehr Grünkraut
 

Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr 

Buch des Monats 
ISBN 978-3-7341-0709-2 
588 Seiten, blanvalet-Verlag 
  

 

  
 

 

 

 

  

 
  

„Am dunkelsten Tag“ 
von Nora Roberts  
Dieser Tag wird in einem Blut-
bad enden, und auch danach 
ist das Böse nicht gebannt ... 
Es ist ein ganz normaler Abend 
in einem Einkaufszentrum in 
Portland, Maine. Drei Teenager 
warten darauf, dass der Kinofilm 
anfängt. Ein junger Mann flirtet 
mit dem Mädchen, das die Son-
nenbrillen verkauft. Mütter und 
Kinder kaufen zusammen ein. 
Doch dann fallen die Schüsse. 
Officer Essie McVee ist zufäl-
lig am Tatort, und sie handelt 
sofort: In nur acht Minuten über-

wältigen McVee und ihre Kollegen die Täter, für viele der Besu-
cher ist das jedoch zu spät. Und während die Überlebenden 
langsam ihr Leben wieder aufbauen, müssen sie erfahren, dass 
ein weiterer Verschwörer nur darauf wartet, seine Mission zu 
beenden ... Die bekannte Autorin Nora Roberts ist seit vielen 
Jahren mit ihren Romanen ein Garant für beste Unterhaltung 
in jeder Hinsicht: Ob Liebe, Leben, Abenteuer und knisternde 
Spannung. In diesem Thriller vereint sie gekonnt alles bis zum 
Schluss! Ein Weglegen des Buches - unmöglich... 
Lesetipp von Sonja Bäuerle

           Schul- und
Kindergartennachrichten

Für mehr Sicherheit auf dem Schulweg 
Die Landesverkehrswacht Baden-Württemberg und die UKBW 
sensibilisieren mit verschiedenen Aktionen für mehr Schul-
wegsicherheit 
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Achtsamkeit bringt Sicherheit: Zum Schulanfang am  
11. September werben die Landesverkehrswacht 
Baden-Württemberg e.V. und die Unfallkasse Baden-Würt-
temberg (UKBW) gemeinsam für einen sicheren Schul-
weg. Die Banner „Bitte langsam, Schule hat begonnen!“ 
mahnen Autofahrende, in der Nähe von Schulen beson-
ders aufmerksam zu sein. Mit der Online-Plattform schul-
wegtrainer.de erhalten Eltern und Kinder die wichtigsten 
Verkehrsregeln an die Hand, mit denen sie den Schulweg 
nachhaltig üben und das Elterntaxi vermeiden können. 
„Gerade in den ersten Wochen nach Schulstart sollten alle Ver-
kehrsteilnehmenden sehr achtsam sein, wenn sie in der Nähe 
von Schulen mit dem Auto, E-Scooter oder Fahrrad unterwegs 
sind. Das gilt auch für Eltern oder Großeltern, die ein Kind mit 
dem Auto zur Schule bringen. Denn durch Elterntaxis werden 
immer wieder Unfälle verursacht. Mit unserem Online-Angebot 
schulwegtrainer.de geben wir Eltern und Kindern alltagsnahe 
Empfehlungen, damit sie den Schulweg ihres Kindes zu Fuß 
gut planen können“, sagt Burkhard Metzger, Präsident der 
Landesverkehrswacht Baden-Württemberg e.V. 
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW „Sichere und 
gesunde Schülerinnen und Schüler – das ist unser Ziel. Ver-
kehrsprävention ist zur Vermeidung von Unfällen sehr wichtig. 
Mit dem Schulwegtrainer haben wir ein modernes Instrument 
geschaffen, welches Kinder und Eltern im Bereich Verkehr-
serziehung gleichermaßen schult. Die Banner zum Schulstart 
unterstützen hier zusätzlich. Wir machen damit zum Schulbe-
ginn auf die jungen und neuen Verkehrsteilnehmenden auf-
merksam. Denn Verkehrssicherheit geht uns an alle an. Das 
funktioniert nur gemeinsam, indem wir Kindern frühzeitig das 
richtige Verhalten lehren, aber auch selbst Rücksicht nehmen 
und Vorbild sind.“ 
Tipps für Eltern zum Üben des Schulwegs zu Fuß: 
›  Planen Sie den Schulweg noch vor Schulstart. Nutzen 

Sie dazu, wenn möglich, Schulwegpläne Ihrer Stadt oder 
Gemeinde. 

›  Üben Sie gemeinsam mit Ihrem Kind die ersten Verkehrs-
regeln, z. B. in einer verkehrsberuhigten Straße oder gleich 
auf dem späteren Schulweg. 

›  Begleiten Sie Ihr Kind auf seinem Schulweg so lange wie 
nötig. 

›  Lassen Sie Ihr Kind rechtzeitig zur Schule loslaufen, damit 
es in Ruhe alle Verkehrssituationen einschätzen kann. 

›  Vereinbaren Sie mit Ihrem Kind, dass es auf dem festge-
legten Schulweg bleibt. 

  
Über die Aktionen zur Schulwegsicherheit von UKBW und 
Landesverkehrswacht BW 
Die Banner-Kampagne „Bitte langsam, Schule hat begonnen!“ 
ist fester Bestandteil der Aktion „Sicherer Schulweg“ auf Ini-
tiative des Ministeriums des Inneren, für Digitalisierung und 
Kommunen, des Ministeriums für Verkehr sowie des Minis-
teriums für Kultus, Jugend und Sport mit Unterstützung der 
Polizei Baden-Württemberg, der Verkehrswachten, Schulen, 
Landkreise, Städte und Gemeinden sowie der Partner der Ver-
kehrssicherheitsaktion GIB ACHT IM VERKEHR. Im aktuellen 
Schuljahr 2023/2024 wurden landesweit zusätzlich 900 Ban-
ner in der Nähe von Schulen angebracht, die zur Rücksicht-
nahme auf die verkehrsunerfahrenen Erstklässler auffordern. 
  
Der digitale Schulwegtrainer ist eine Initiative der Landesver-
kehrswacht Baden-Württemberg e. V. und der Unfallkasse 
Baden-Württemberg. Gefördert wird diese vom Ministerium 
des Innern, für Digitalisierung und Kommunen Baden-Würt-
temberg. Mit Videoclips und einfach umsetzbaren Tipps 
erhalten Erwachsene und Kinder zielgruppengerecht die wich-
tigsten Verhaltensregeln für einen sicheren Schulweg an die 
Hand. Alle wichtigen Empfehlungen sind auch in Leichter 
Sprache verfügbar. 
  
Mehr Informationen über Schulwegsicherheit finden Interes-
sierte auf der Internetseite www.verkehrswacht-bw.de. 

Jugendecke

Haftung im Verein 
Der Kreisjugendring Ravensburg e.V. bietet am Donners-
tag, den 14.9.23 von 18:20-20:20 Uhr ein Seminar zum 
Thema Haftung im Verein an.  
Ein Kernthema aller Jugendleiterausbildungen ist die soge-
nannte Haftung in der Vereinsarbeit. Als Rechtsanwalt greift Dr. 
Weller auf seine mehr als 25-jährige Berufserfahrung zurück. Er 
ist namhafter Autor und Referent zum Vereins- und Ehrenamts-
recht. Neben allgemeinen Themen wie Gemeinnützigkeitsrecht 
und Haftung steht dabei der Datenschutz als Qualitätsmerk-
mal erfolgreicher Vereinsarbeit im Vordergrund. Herr Dr. Weller 
wird sich Zeit für die Fragen der Teilnehmer nehmen. Anmel-
dungen bis 7.9.23 erforderlich beim Kreisjugendring Ravens-
burg unter 0751/ 21081 oder info@kreisjugendring-rv.de. 
Weitere Infos in der Geschäftsstelle, Gartenstr. 107, 
Bauteil D, 88212 Ravensburg.

Öffentlichkeitsarbeit leicht gemacht 
Der Kreisjugendring Ravensburg e.V. bietet am Freitag, den 
27.10.23 von 15:30-18:30 Uhr ein Seminar über moderne 
Pressearbeit in den Räumen der Schwäbischen Zeitung in 
der Karl str. 16 in Ravensburg an. Die Redakteurin der Schwä-
bischen Zeitung, Frau Katarina Neef leitet an diesem Abend 
das Seminar. Auf der eigenen Homepage, im Gemeindeblatt 
oder in der Vereinsbeilage der Schwäbischen Zeitung – wer 
zeigen will, was sein Verein, sein Jugendtreff oder die Ver-
bandsgruppe alles auf die Beine stellt, muss sich um eine gute 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit kümmern. Was interessiert 
meine Leser wirklich? Wie muss eine gute Pressearbeit auf-
gebaut sein? Was sind die Auswahlkriterien für eine Presse-
veröffentlichung? Und worauf kommt es bei einem guten Foto 
an? Zu solchen Fragen gibt’s Infos, Tipps und Anregungen. 
Anmeldungen bis 20.10.23 erforderlich beim Kreisjugendring 
Ravensburg unter 0751/ 21081 oder info@kreisjugendringrv.
de. Weitere Infos in der Geschäftsstelle, Gartenstr. 107, Bau-
teil D, 88212 Ravensburg.

Senioren und Ehrenamt aktuell

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr  
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 8,80 €. 
Am Montag, 11.09.2023, gibt es Lauchcremesuppe g,i, Hack-
bällchen c,i,j,w in fruchtiger Currysoße f,g,i,j, Reis, bunter 
Salatteller und Birnenkompott 
Am Mittwoch, 13.09.2023, gibt es Brokkolicremesuppe g,w, 
Putenschnitzel an feiner Soße mit Ratatouille und Polenta g, 
Buttermilchdessert Heidelbeere g 
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 
Zusatzstoffe:2-Antioxidationsmittel, 3-Konservierungsstoffe, 
5-Süßungsmittel, 7-Farbstoff, 12-Stabilisator 
Allergene: c-Eier, d-Fische, f-Soja, g-Milch, h-Haselnüsse, 
m-Mandeln, i-Sellerie, j-Senf, l-Schwefeldioxid, w-Weizen
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Save the Date/ Nutzen Sie die Gelegenheit! 
Digitales Wissen für Ältere: Der Digitale Engel kommt 
nach Grünkraut 
Der Digitale Engel, das mobile Ratgeberteam zu Digi-
talfragen von Deutschland sicher im Netz e.V., macht am  
19. September in Grünkraut Station: Ein/e Digitalexperte/in 
klärt von 15.00 bis 17.00 im Haus der Mitte, Weidenstraße 2  
kostenlos Fragen rund um Online-Anwendungen und die 
Neuen Medien. 
Der Digitale Engel richtet sich speziell an ältere Onliner 
und Offliner, die ihr digitales Wissen vertiefen möchten. 
Weitere Informationen bietet die Bürgergemeinschaft 
Grünkraut e.V. und die Seniorenbeauftragte der Gemeinde, 
Sabine Jehle unter 0751/7602-45. 
Online einkaufen, Messengerdienste nutzen oder das eigene 
Zuhause zum Smart Home umrüsten: Es gibt zahlreiche Mög-
lichkeiten mit digitalen Hilfsmitteln den Alltag zu erleichtern. 
Viele Seniorinnen und Senioren fühlen sich jedoch unsicher 
im Umgang mit dem Internet und möchten ihre Online-Kennt-
nisse festigen. Hier setzt der Digitale Engel an: Initiiert von 
Deutschland sicher im Netz e.V. (DsiN), sind zwei Infomobile 
zur Verbreitung digitaler Kompetenzen bundesweit für ältere 
Menschen unterwegs. Expert:innen beraten Ältere bei der 
sicheren Nutzung digitaler Anwendungen und klären im per-
sönlichen Gespräch individuelle Fragen. 
Der Digitale Engel hilft konkret im Dialog, Möglichkeiten der 
digitalen Teilhabe aufzuzeigen und Kompetenzen im Umgang 
mit neuen Medien zu vermitteln“, erklärt DsiN-Geschäftsfüh-
rer Dr. Michael Littger. Das bundesweite Programm wird vom 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
(BMFSFJ) gefördert. 
Über Deutschland sicher im Netz e.V. (DsiN)  
DsiN ist Ansprechpartner für Verbraucher:innen und Unterneh-
men zu konkreten Hilfestellungen für IT-Sicherheit. Mit seinen 
Mitgliedern und Partnern betreibt der Verein zahlreiche Pro-
jekte zum sicheren Umgang in der digitalen Welt. Das Bun-
desministerium des Innern und für Heimat ist Schirmherr von 
DsiN - www.sicher-im-netz.de 
Über den Digitalen Engel  
Das Projekt Digitaler Engel ist Bestandteil der Umsetzungs-
strategie der Bundesregierung zur Gestaltung des digitalen 
Wandels und wird von Deutschland sicher im Netz e.V. mit För-
derung des BMFSFJ umgesetzt. Unter dem Dach des Digital-
Pakt Alters ist der Digitale Engel eine konkrete Maßnahme zur 
Förderung der digitalen Teilhabe älterer Menschen.
www.digitaler-engel.org

Landwirtschaft

Schwäbische Bauernschule  
Seminare in der Schwäbischen Bauernschule im Okto-
ber 2023  
Kennen Sie das Bildungshaus „Schwäbische Bauernschule“ 
in Bad Waldsee? Dort gibt es tolle Bildungsangebote für neu-
gierige und interessierte Menschen. 
30. September 2023  
Infotag Sticken - Schnuppertag 
Für Anfänger und Interessierte, die gerne alte Handwerks-
künste ausprobieren und erlernen möchten. 
1. bis 6. Oktober 2023  
Erlebniswoche für Frauen, Männer und Paare im (Un)Ruhe-
stand  
Eine Woche mit vielseitigem Programm, mit Vorträgen, Bewe-
gung und einer Exkursion und Zeit für Austausch und Gesel-
ligkeit. 

2. bis 4. November 2023  
Midlifepower 
Ein Genuss-Wochenende mit viel Schwung und Seelen-Po-
wer für Frauen in der Lebensmitte. Weitere Informationen und 
Anmeldung auf der Homepage der Schwäbischen Bauern-
schule oder unter 07524 4003-0.

Mehr Unfälle bei der Waldarbeit   
Nach fünf Jahren sinkender Unfallzahlen bei der Waldarbeit 
stiegen diese in 2022 leicht an. Grund dafür war eine ver-
stärkte Brennholzaufarbeitung am Jahresbeginn. Darauf weist 
die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau (SVLFG) hin. 
Hohe Technisierung bei der Schadholzaufarbeitung und wohl 
auch eine effektive Sensibilisierung der Versicherten in Sachen 
Prävention zeigen nach wie vor Wirkung. Die Unfallstatistik der 
SVLFG macht aber auch deutlich, wie gefährlich die Holzernte 
und die Schadholzaufarbeitung sind. 4.302 Arbeitsunfälle im 
Forst wurden der SVLFG im Jahr 2022 gemeldet (2021: 4.048). 
Der leichte Anstieg um 6,3 Prozent lässt sich auf die Brenn-
holzaufarbeitung zurückführen. 33 Personen verloren bei der 
Waldarbeit im vergangenen Jahr ihr Leben. 
Mehr Unfälle bei Holzaufarbeitung  
737 Personen (2021: 818) erlitten einen Arbeitsunfall bei Fäll-
arbeiten. Hier ist weiterhin ein Abwärtstrend zu verzeichnen. 
Demgegenüber verunglückten 1.113 Versicherte bei der Holz-
aufarbeitung (2020: 881). Dieser Anstieg von zusätzlich 232 
Unfällen (26 Prozent mehr als im Vorjahr) fand insbesondere 
im Frühjahr statt. Damit zeichnet sich eine Art „BrennholzEf-
fekt“ bei den Unfallzahlen ab, der vermutlich mit den gestie-
genen Energiekosten zu dieser Zeit in einem Zusammenhang 
zu stehen scheint. Beim Rücken und Heranbringen des Hol-
zes kamen 433 Menschen zu Schaden. Das sind 17 Prozent 
mehr als im Vorjahr (2021: 370). 
Gefährliche Holzernte  
Das höchste Risiko, bei der Waldarbeit tödlich zu verunglü-
cken, besteht bei motormanuellen Holzerntearbeiten. 24 der 
33 tödlichen Unfälle lassen sich darauf zurückführen, dass 
Menschen bei Fällarbeiten von Baumteilen getroffen werden. 
Weitere vier Personen verunglückten tödlich durch indirekte 
Folgen bei der Holzernte, zum Beispiel durch nachfallende 
abgestorbene Bäume. 1.596 (2021: 1.482) Personen wurden 
dabei verletzt. Bedingt durch den Waldboden verunglückten 
957 Personen, weil sie stolperten, ausrutschten oder stürzten. 
213 Unfälle im Zusammenhang mit Forstseilwinden (2021: 169) 
ergaben in diesem Bereich 26 Prozent mehr, wohl auch zusam-
menhängend mit der gestiegenen Brennholzaufarbeitung. 
Informationen & Fortbildungen 
Die SVLFG-Broschüren „B47 – Baumbeurteilung“ und „B50 – 
sicherer Fällungsablauf“ können über www.svlfg.de/b47 sowie 
www.svlfg.de/b50 heruntergeladen werden. Druckexemplare 
können kostenfrei über www.svlfg.de/broschueren-bestellen 
angefordert werden. Weitere Informationen zur sicheren Wald-
arbeit, zum Beispiel Fachbeiträge, Muster-Gefährdungsbeur-
teilungen, Lehrfilme und die App „Stockfibel to go“ sowie eine 
Liste der anerkannten Fortbildungsstätten für Motorsägen-
kurse finden sich unter www.svlfg.de/forst. Für Versicherte loh-
nen sich Fortbildungsmaßnahmen besonders, weil die SVLFG 
Zuschüsse für die Teilnahme an zwei- bis fünftägigen Lehrgän-
gen gewährt. Voraussetzung: Die Fortbildungsstätte muss von 
der SVLFG anerkannt sein. Die Höhe der Zuschüsse variiert. 
Die Teilnehmenden erhalten für einen zweitägigen Kurs 60 Euro,  
für einen dreitägigen Kurs 75 Euro und für einen fünftägigen 
Kurs 105 Euro. Teilnehmende geben bei der Anmeldung in 
der Fortbildungsstätte ihre SVLFG-Mitgliedsnummer an. Nach 
Abschluss des Lehrganges erhalten sie von dort einen Gut-
schein, der ausgefüllt und per Mail an praevention@svlfg.de 
geschickt wird. SVLFG 



Nummer 36 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Seite 11

Bürgergemeinschaft e.V.

Kreativwerkstatt im Haus der Mitte 
„Strickaffair“- Nadeln mit allem was zu verstricken, zu ver-
häkeln, zu verknoten etc. ist. 
Unser erster Projektvorschlag ist ein „Seelenwärmer oder 
ein Sommerschultertuch“.  
Willkommen sind alle von 0 -100 Jahren, die eine Begeiste-
rung für Kreatives Werken haben. 
Jede/r kann an seinem eigenen Projekt arbeiten, sie/er 
bekommt fachliche Anleitung und wichtige Tipps von Frau 
Rosi Hansler. Anfänger - noch ohne konkrete Vorstellungen - 
sind ebenfalls willkommen. 
Wir treffen uns immer am Mittwoch ab 14.30 Uhr im Haus 
der Mitte. Gemeinsam macht es einfach mehr Freude. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig, kommen Sie einfach vorbei. 
Es grüßt Sie Sabine Jehle 
Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V. 
Senioren- und Ehrenamtsbeauftragte

Bürgergemeinschaft e.V.
Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Montag - Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
www.gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751/9587561 

Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze 
Babygruppe ab 2 Monate 
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. 
Staunen. 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11 Uhr im Haus der 
Mitte 

Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf 
Handy: 0160 / 4 45 38 78 
E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 
  
„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 1 bis 2 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 

Café Kunterbunt 
Im Haus der Mitte, 

Weidenstraße 2
Selbstgemachte Kuchen 
und Kaffee-Variationen

Freitag, 15.09.2023
15.00 bis 17.00 Uhr 

  
Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und

Begegungsmöglichkeit für Alle. 
Wir freuen uns auf kleine und große Gäste.

Für Kinder gibt es eine Spielecke! 

  Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V.
Das Angebot wird gefördert durch den Landkreis Ravens-
burg und dem Landesprogramm.

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Mobilität für Grünkraut

Kostenlos mit Bus und Bahn zum Festival 
50 Jahre Landkreis Ravensburg am 16. und 17. September  
Mit einem großen Jubiläumsfest feiert der Landkreis Ravens-
burg 16. und 17. September im Bauernhausmuseum in Wol-
fegg sein 50-jähriges Bestehen. Bus und Bahn bringen die 
Besucher zuverlässig hin und wieder weg. Am Sonntag,  
17. September, ist der öffentliche Nahverkehr im gesamten 
Landkreis kostenlos nutzbar. 
Ab 9.30 Uhr lädt das Landratsamt am Festival-Sonntag zum 
Erlebnistag auf dem Festgelände im Wolfegger Bauernhaus-
museum ein. Für die An- und Abreise empfiehlt sich der öffent-
liche Nahverkehr. Im gesamten Landkreis Ravensburg ist er 
an diesem Tag kostenfrei nutzbar. Wer innerhalb des Land-
kreises fährt, braucht also keinen Fahrschein und kann auf 
den Check-In mit der eCard verzichten. 
Zum Festival in Wolfegg fahren Sonderzüge und Sonderbusse: 
•  Die Züge der Moorbahn, die normalerweise zwischen 

Aulendorf und Bad Wurzach fahren würden, pendeln 
anlässlich des Fests auf der Strecke Aulendorf – Bad Wald-
see - Wolfegg - Kißlegg im Zweistundentakt. Im Zusam-
menspiel mit den regulären Zügen dieser Strecke ergibt 
sich von und nach Wolfegg per Bahn ein stündliches bis 
halbstündliches Angebot. Für die entfallende Moorbahn 
gibt es keinen Schienenersatzverkehr. Jedoch fährt die 
Regiobus-Linie R 80 stündlich zwischen Bad Wurzach und 
Bad Waldsee, wo Anschluss zu den Zügen besteht. 

•  Pendelbusse  fahren - oft mehrfach pro Stunde - zwischen 
dem Wolfegger Bahnhaltepunkt und dem Festgelände. 

•  Auf der Buslinie 7535 Ravensburg - Wolfegg  gibt es ein 
stündliches Angebot anstatt des regulären Zwei-Stunden-
Takts an Sonntagen. 

Auf dem Festgelände selbst präsentiert sich der öffentliche 
Nahverkehr mit Infoständen. 
Bereits am Samstag, 16. September, ist im Bauernhaus-
museum ab 16.00 Uhr mit dem „Brass-Open-Air“ musika-
lisch einiges geboten. Auch hierzu pendeln Busse zwischen 
dem Bahnhaltepunkt Wolfegg und dem Festgelände. Die Mit-
fahrt in den Pendelbussen ist auch am Samstag kostenlos, 
ansonsten gelten für Bus und Bahn die regulären Tarife. 
Die Fahrpläne  der Sonderzüge sowie der zusätzlichen Busse 
zwischen Ravensburg und Wolfegg sind in der elektronischen 
Fahrplanauskunft mit Eingabe von Start und Ziel abrufbar, 
unter anderem auf www.bodo.de, auf www.bahn.de, in der 
bodo-FahrplanApp und im DB-Navigator. Die Fahrpläne der 
Pendelbusse zwischen dem Bahnhaltepunkt Wolfegg und 
dem Festgelände gibt es auf www.bodo.de zum Herunterla-
den im PDFFormat. 
Das Programm des Landkreisfestivals ist unter www.rv.de/
landkreisfestival verfügbar. 
Kostenlos  ist am Sonntag, 17. September, auch die Mitfahrt 
in den Ausflugszügen der Räuberbahn Altshausen - Pfullen-
dorf, die teils im Landkreis Sigmaringen verläuft.
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Sommer-Endspurt mit der Räuberbahn… 
•  Bürgerbahnzüge für Geburtstagskinder bis 17 Jahre 

freie Fahrt 
•  Kinder-Eisenbahnerlebnistag und Räuber auf der Räu-

berbahn  
• Tag des Denkmals 
Samstags für Geburtstagskinder bis 17 freie Fahrt auf der 
Räuberbahn 
Wer an einem Fahrtag der Bürgerbahn (9.9.,29.10.5.11. und 
9.12.) Geburtstag feiert und maximal 17 Jahre alt wird, hat 
andiesem Tag freie Fahrt mit der Räuberbahn zwischen Alts-
hausen und Pfullendorf. Einfach mit einem Ausweis beim Zug-
begleiter melden... 
Samstag, 9. September 2023: Eisenbahn-Kindererlebnis-
tag auf der Räuberbahn  
Wie funktioniert die Eisenbahn? Wozu braucht man ein Stell-
werk? Was ist eine Weiche? Oder ein Signal? Und warum hat 
ein Zug kein Lenkrad? Fragen über Fragen... Mit dem Zug 
mitgefahren ist fast schon jeder einmal. Aber wie die Eisen-
bahn funktioniert, sieht man von außen meist nicht. Dabei sind 
es ganz viele Eisenbahner, die zusammenarbeiten müssen, 
damit ein Zug überhaupt fahren kann. Am 9. September vor-
mittags bieten wir Kindern die Möglichkeit, einmal in die Welt 
der Eisenbahn hinein zu schnuppern. Hier gibt es die Möglich-
keit, mal dem Lokführer über die Schultern schauen. Außer-
dem schauen wir ein Stellwerk von innen an. 
Nähere Informationen zu dieser Halbtagesveranstaltung sowie 
das Anmeldeformular finden Sie unter 
https://www.raeuberbahn.de/veranstaltungen/ 
Es gilt der Bürgerbahn-Samstagsfahrplan!  
  
Am Samstag, 9. September 2023 ist zudem der Räuber 
(halbtags) an Bord unserer Züge  
Der Räubernachfahre Max Elsässer ist wieder mit an Bord 
unseres ersten und zweiten Zuges pro Fahrtrichtung. 
Er entführt Sie in die räuberische Vergangenheit unserer Region, 
gibt lustige Geschichten zum Besten und bietet ein echtes High-
light in der gleichnamigen Bahn - ein tolles Erlebnis! 
Vor Max Elsässer muss sich übrigens niemand fürchten. 
Schließlich ist er ja lediglich ein Nachfahre der berühmt-be-
rüchtigten Gauner aus früheren Zeiten und kein echter Räuber. 
Groß- und Klein sind herzlich dazu eingeladen, ihn bei der 
spannenden Reise durchs Räuberland zu begleiten - und das 
ganz bequem und komfortabel im Zug! 
Es gilt der Bürgerbahn-Samstagsfahrplan!  

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 
   

 
 
 

  
 

 
 

   
 

 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 
   

 
 
 

  
 

 
 

   
 

 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 
   

 
 
 

  
 

 
 

   
 

 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 
   

 
 
 

  
 

 
 

   
 

 

 
 
 

Am Sonntag, 10. September 2023 ist Tag des Denkmals in 
Ostrach und Pfullendorf  
Am Tag des Denkmals zeigt die Dampf- und Kraftmaschi-
nen Sammlung Stefan Mattes in Ostrach ihre Schätze, ins-
besondere die große Straßenwalze. 
Im Jahre 1898 beschloss der Gemeinderat der damaligen 
„Stadtgemeinde Tübingen“, eine Straßendampfwalze zu 
beschaffen. Die Maschine wurde bei der Maschinen- und 
Kessel-Fabrik, Eisenund Gelbgießerei von G. Kuhn in Stutt-
gart-Berg beauftragt und am 11. April 1899 per Bahn in Tübin-
gen angeliefert. Heute ist die 15 Tonnen schwere Maschine 
die älteste erhaltene Straßendampfwalze deutscher Herkunft 
und zugleich die einzig erhaltene Straßendampfwalze der Her-
stellerfirma G. Kuhn. 
Mehr Informationen auf dampfkultur.de Zeitfenster:
10:00 - 17:00 Uhr, Kontakt: Stefan Mattes, 07585-938900, 
stefan.mattes@wimatecmattes.de 
Zum Tag des Denkmals öffnet das Obertor in Pfullendorf 
seine Pforte für neugierige Augen. Jeder kann während zwei 
Zeitfenstern nach Herzenslaune hinauf ins Tor und die histo-
rische Doppeltoranlage erkunden. Eine Gästeführerin steht 
Ihnen als Ansprechpartner vor Ort zur Verfügung. 
Zeitfenster: 10:00 - 16:00 Uhr 
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan!  
  
Fahrplan für Sonn- und Feiertags Aulendorf-Pfullendorf 
und zurück (Hauptsaison, gültig vom 30.4. bis 15.10.2023) 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 
   

 
 
 

  
 

 
 

   
 

 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 
   

 
 
 

  
 

 
 

   
 

 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 
   

 
 
 

  
 

 
 

   
 

 

 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

  
 

 
   

 
 
 

  
 

 
 

   
 

 

 
 
 

Übrigens: Sonntags gibt es auf der Räuberbahn in den ers-
ten beiden Zügen je Richtung einen leckeren Imbiss an 
Bord, immer im in Fahrtrichtung ersten Zugteil. 

Die Räuberbahn (Aulendorf) - Altshausen - Pfullendorf ermög-
licht tolle Familien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und 
Abwechslung im schönen Oberschwaben. Mit den günstigen 
Tickets schonen Sie auch den Geldbeutel. 
Fahrkarten gibt’s im Zug, am Automaten und in der DB-Na-
vigatorApp...  
Weitere Informationen, detaillierte Frei-
zeit-Tipps mit 30 unterschiedlichsten Vor-
schlägen und Fahrpläne gibt es auf der 
Webseite 
www.raeuberbahn.de/freeizeit-tipps/
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Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferenton Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de

Montag  08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch   08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Miniplan 
Samstag, 09.09.2023
18.00 Uhr Eucharistiefeier 
 Lenny, Theo, Emma, Mira
Dienstag, 12.09.2023
18.00 Uhr Eucharistiefeier
 Elizabeth, Amelie
Sonntag, 17.09.2023
09.00 Uhr Eucharistiefeier
 Anna, Ronja, Johannes, Vincent

 

Für Viele liegt die Urlaubszeit zurück und auch unsere dies-
jährige Urlaubsvertretung Pfarrer Georg konnte den Dienst 
in unserer Seelsorgeeinheit beenden und nun selber nach 
langer Zeit seine Familie in Indien besuchen. Während der 
vergangenen Wochen hat er hier bei uns viele offene Herzen 
gefunden und dies hat mich sehr berührt! Ein besonderes 
Dankeschön möchte ich Familie Metzler aus Fahnhalden für 
die Unterbringung und alle Unterstützung sagen. Ebenso 
bin ich Frau Sieglinde Schmidt aus Grünkraut außeror-
dentlich dankbar, dass sie Pfarrer Georg regelmäßig mit 
Essen und Kuchen (!) versorgt hat. Allen, die den Transfer-
dienst übernommen haben, gilt ein großes Dankeschön, wie 
auch all jenen, die Pfarrer Georg eingeladen haben, ihn zu 
Ausflügen mitgenommen haben und ihm Land und Leute 
gezeigt haben. Danke Ihnen allen für so große Herzlichkeit! 
Und verabschiedet haben wir uns am Bahnhof mit einem 
sehnsuchtsvollen „bis zum nächsten Jahr“! 
Pfarrer Florian Störzer

Geduldig in der Schwere ruhen - 
Sitzen in der Stille  
Der Kurs „Geduldig in der Schwere 
ruhen – Sitzen in der Stille“ des 
erfahrenen Referenten für Meditation 

Jochen Weckwarth bietet einmal in der Woche jeweils am 
Dienstag von 18 bis 19 Uhr eine bewusste Auszeit. Es geht 
darum, nach getaner Arbeit eine Stunde lang, nur dies Eine 
tun: Nicht-Tun. Mit ganzer Intensität die Dinge so sein zu las-
sen, wie sie sind, von allem loslassen, ohne am Loslassen 
selbst festzuhalten. Und wozu? Womöglich nur, um frei zu 
werden im Blick, offen zu werden im Hören und aufrecht zu 
bleiben in jeder Begegnung. 
Veranstalter ist die Katholische Erwachsenenbildung Kreis 
Ravensburg e.V. Der Kurs findet einmal pro Woche im Semi-
narraum in Ravensburg in der Allmandstraße 10 statt und 
kostet pro Kursabend 3 €. Kursbeginn ist am Dienstag,  
12. September.  Nach Absprache ist es auch möglich, zu einem 
späteren Zeitpunkt einzusteigen. 
Eine Anmeldung ist unter www.keb-rv.de erforderlich. 
  
Kursbeginn „Älter werden - lebendig bleiben“  
Der Kurs „Älter werden – lebendig bleiben“ ist ein Angebot an 
Frauen und Männer, die in einer lebensbejahenden Grundhal-
tung ihr Älter werden gestalten möchten.  Der Termin für den 
nächsten Kurstag ist am 13. September, im Wohnpark am 
Schloss in Bad Waldsee. Ein Einstieg ist jederzeit möglich. 
Veranstalter ist die Katholischen Erwachsenenbildung Kreis 
Ravensburg e.V., Kurszeiten sind jeweils von 14.30 Uhr bis 
17.00 Uhr. Die Teilnahmegebühr beträgt 7 € pro Treffen. Eine 
Anmeldung ist erforderlich. 
Das Angebot orientiert sich an dem ganzheitlichen Konzept 
„Lebensqualität im Alter“ aus der kirchlichen Erwachsenen-
bildung. Kursleiterin Heidrun Dürr lädt mit Impulsen zum 
Erfahrungsaustausch über Herausforderungen und Einschrän-
kungen, über Möglichkeiten und Perspektiven des Älterwer-
dens ein. 
Elemente wie Auseinandersetzung mit dem Lebenssinn, Stär-
kung der Alltagskompetenzen, Gedächtnistraining und Bewe-
gungsübungen gehören zum Kursprogramm. 
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung fin-
den sich auf der Webseite www.keb-rv.de . 

Frauenbund
Gemeinschaft in vielen Facetten genießen, 
immer wieder den Alltag hinter sich lassen, 
neue Ideen verwirklichen und Traditionen 
bewahren… das ist Frauenbund. 
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Am Mittwoch, 20. September genießen wir ab 11.00 Uhr 
eine Stunde 
Wellness als Balsam für Körper und Seele in der Salzoase 
Amtzell-Goppertshäusern. 
Im Anschluss gehen wir gemeinsam zum Mittagessen 
nach Büchel in den Landgasthof Adler. 
Wir haben 14 Plätze reserviert (Höchstzahl für einen Durch-
gang) und da die Reservierung frühzeitig bestätigt werden 
muss ist eine Anmeldung bei Maidi Zorell-Fonfara, Tel. 0751 
62765   unbedingt erforderlich. 
Der Beitrag pro Person beträgt 12,-- € 
Wie immer bilden wir Fahrgemeinschaften und treffen uns des-
halb ab 10.15 Uhr am Parkplatz vor der Festhalle. 
Bitte mitbringen: ein kleines Handtuch und helle Socken. 
Gerne begrüßen wir auch Frauen, die (noch) nicht unserem 
Zweigverein angehören und freuen uns über jeden Gast. 
Das Frauenbundteam
 
Was sonst noch interessiert: 
Unser Nachbarverein aus Ravensburg St. Christina bietet am 
Mittwoch 13. September einen interessanten Tagesausflug 
ins Auto- und Traktormuseum Bodensee an. 
Es sind noch Plätze frei und auch Nichtmitglieder und Män-
ner sind herzlich willkommen. 
Nähere Informationen und Anmeldungen bei 
Margarete Willburger, Tel.: 0751 25047 oder 
Christel Hiller, Tel.: 0751 33431

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Liebe Leser*innen, 
vielleicht haben Sie es in den Sommermonaten auch gewagt 
– zu springen? Vom 3-Meterbrett ins Wasser. Vom Pier aus 
in den See. Beim Springen gibt es den Moment des Fallens. 
Ein Augenblick, der sich der Steuerbarkeit entzieht. Kontroll-
typen, wie ich, mögen dieses Gefühl überhaupt nicht. Nicht 
zu wissen, was passiert, wie es weitergeht und wo ich lande, 
versetzt mich in Stress. Nun, gerade dann tut es gut, den 
freien Fall zu üben – natürlich in kleinen Schritten. Ich springe, 
wann immer sich die Gelegenheit bietet. Zwei Meter sind bis-
her mein Rekord. 
Die Idee dazu habe ich aus der Kurzdokumentation „Zehn 
Meter Turm“ von Maximilian van Aertryck und Axel Danielson. 
Wie der Titel sagt, geht es um Menschen, die vom Zehnme-
terturm springen – wobei nicht alle springen. Interessant dabei 
finde ich, wie die Menschen vorgehen. Sie springen allein, mit 
einem Freund oder Partner. Alle gehen bis vor an den Rand 
der Plattform. Schauen hinunter. Wer dann zögert, muss die 
Angst bewusst überwinden. Manche sagen, ob man springt 
oder nicht, entscheidet sich am Boden. Alle, die sich trauen, 
haben meine absolute Bewunderung. Eine etwas ältere Frau 
schaut hinunter, geht zurück zur Leiter, klettert schon ein 
Stück hinunter, entscheidet sich um geht vor und springt – 
nein, sie läuft einfach weiter – ins Leere. Verrückt. Mir gefällt 
auch, dass manche zu zweit springen. So habe ich es eben-
falls gemacht bei meinen zwei Metern. Gemeinsam mit einer 
Freundin. Das war gut. 
Nächste Woche beginnt das neue Schuljahr. Ferien und 
Urlaube liegen dann hinter uns. Ein Neustart, bei dem die 
Routine wieder beginnt und doch manches ungewiss ist. Gut, 
wer während des Sommers das Springen geübt hat. Der weiß 
schon jetzt: Es kommen alle unten an. In den meisten Fällen 
voller Glückshormone. Aber es kostet Überwindung und man 
kann stolz sein, wenn man den Sprung geschafft hat – egal 
aus welcher Höhe. 
Herzlichst Ihre Pfarrerin Ulrike Boss 
  
__________ 
  

Wochenplan 
  
Freitag, 08. September 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, 
 Ev. Gemeindehaus Vogt 
Sonntag, 10. September, 14. So. n. Trinitatis 
Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir 
Gutes getan hat! Ps 103,2 
10.15 Uhr Sommerpredigtreihe im Pfarrgarten Vogt mit 

Pfarrer Boss. 
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
Montag, 11. September 
18.00 Uhr Männerkreis, Treffen im Gemeindesaal Atzenweiler. 
Dienstag, 12. September 
09.30 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, 
 Ev. Gemeindehaus Vogt 
Mittwoch, 13. September 
15.30 Uhr Konfi-Unterreicht im Ev. Gemeindehaus Vogt 
Freitag, 15. September 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 - 3 Jahren, 
 Ev. Gemeindehaus Vogt 
15.00 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim St. Antonius, Vogt 
Samstag, 16. September 
08.00 Uhr Frauenfrühstück im Ev. Gemeindehaus, Vogt 
Sonntag, 17. September, 15. So. n. Trinitatis 
Alle eure Sorge werfet auf den Herrn, denn er sorget für euch.
1. Petr. 5,7 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrer Bürkle 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Christus-

kirche Vogt, Pfarrer Bürkle 
Das Opfer ist für die Jugendarbeit bestimmt 
  
Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zugänglich zur persönlichen Einkehr und 
Andacht geöffnet. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!  
  
Hinweis in eigener Sache: 
Die Pfarrbüros in Vogt (mittwochs) und Atzenweiler (don-
nerstags) sind an folgenden Tagen nicht besetzt: 
13.09. / 14.09. / 20.09. / 21.09. 2023 
__________ 

Geschichten am Wegesrand 
Sommerpredigtreihe 2023 

 Atzenweiler-Vogt - Kißlegg - Tettnang 

 
  

 

 

Foto: U. Boss 

10.09.23 Entscheidungen am Wegesrand. Mit Onesimus 
unterwegs. – Philemonbrief, 
10.15 Uhr im Pfarrgarten in Vogt, Pfr. Jörg Boss
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Frauenfrühstück 

FRAUEN.GENUSS.

Im Herbst einfach mal die Füße 
unter den Tisch strecken und 
genießen. Ohne Vorbereitung. Ohne 
Aufräumen. Ohne Kosten. Dazu 
laden wir Frauen aus nah und fern 
zum Frühstück ein. 
Komm gerne spontan oder mit 
Anmeldung per Mail 
(schaefer@miteinanderkirche.de). 
Wir freuen uns auf Dich.

16.09.2023 
8 - 11 UHR 
EV. GEMEINDEHAUS VOGT

Wieder m
it K

inderbetreuung in 

den Räumen der K
rabbelgruppen!

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.
Abt. Fußball
Ergebnisse: 
Herren II 
SGM Waldburg/Grünkraut II - 
SV Haisterkirch II  1:1 

Herren I 
SGM Waldburg/Grünkraut I - SV Haisterkirch I  2:2 
Damen Freundschaftsspiel  
TSV Grünkraut - SV Arnach  3:1 
  
Vorschau: 
Sonntag, 10.09.23 
Pokaspiel: DERBY-TIME 
11:00 Uhr Damen in Brochenzell. 
SGM Eschach/Brochenzell - TSV Grünkraut 
13:15 Uhr Herren II in Bergatreute. 
SV Bergatreute II - SGM Waldburg/Grünkraut II 
15:00 Uhr Herren I in Bergatreute. 
SV Bergatreute I - SGM Waldburg/Grünkraut I 
Bezirkspokal: DERBY-TIME 
Mittwoch, 06.09.23 
19:00 Uhr Herren I in Bodnegg. 
TSV Bodnegg I - SGM Waldburg/Grünkraut I 
  
Spielbericht Herren I: Rückblick gegen Eschach II 2:3 
Mit einem hochverdienten 3:2-Auswärtssieg kehrt Team 1 aus 
Eschach zurück. Zum ersten Saisonspiel hatte man sich viel 
vorgenommen und man wollte die Saison mit einem Dreier 
beginnen. Die ersten 15 Minuten dominierte die SG klar das 
Spielgeschehen. Dennoch war es der Gastgeber, der aus 
dem Nichts in Führung gehen konnte. Ein langer Ball über 
die SG-Abwehr hinweg landete bei einem Eschacher Stürmer, 
der zuerst am überragend agierenden Moritz Hübschle schei-
terte. Dessen Parade landete direkt in den Füßen von Ludwig 
Müller, der den Ball unglücklich über die Linie bugsierte. Nur 
kurze Zeit später musste man sogar das 2:0 hinnehmen, als 
eine missglückte Flanke immer länger wurde und sich ins Tor 
absenkte.So ging es mit einem 2:0-Rückstand in die Pause. 
In der Kabine war die Devise den Kopf nicht in den Sand zu 
stecken und am bis dahin guten Spiel festzuhalten. Einzige 
Vorgabe war nun, etwas offensiver zu stehen und den Gegner 
unter Druck zu setzen. Die Marschroute im Team war klar und 
man war sich einig, dass man das Spiel noch drehen konnte. 
Und so kam es dann auch. Das Team kam aus der Halbzeit 
und dominierte den Gegner weiter. Doch zunächst wollte kein 
Treffer für unsere SG fallen. Erst mit einem Handelfmeterpfiff 
konnte Kilian Hölz Nerven bewahren und den Anschlusstref-
fer erzielen. Zuvor kombinierte sich das Team sehr gut bis in 
den Sechzehner, von wo aus David Müller den Ball quer legen 
wollte und der Ball an die Hand des Gegners gelangte. Nur 
kurze Zeit später gelang der SG sogar der Ausgleich. Wieder 
eine starke Kombination über außen wurde von Niklas Sterk 
scharf in die Mitte gespielt, wo zunächst Kilian Hölz am Tor-
hüter scheiterte und Marius Müller schließlich per Abstauber 
zum Ausgleich einschießen konnte. Nun wollte unser Team 
mehr und spielte endgültig auf Sieg. Nach der zweiten gelben 
Karte musste in der 91. Spielminute zu allem Überfluss Fabian 
Brugger das Spielfeld vorzeitig räumen. Doch das sollte kei-
nen Bruch im Spiel der SG darstellen. In der 93. Spielminute 
war es Niklas Sterk, der vor dem Tor eiskalt blieb und dem 
Torhüter mit einem Flachschuss keine Chance ließ. So gelingt 
der SG im ersten Spiel ein hochverdienter erster Sieg und 
man kann nun aufs nächste Spiel gegen Haisterkirch blicken. 
Kader: Moritz Hübschle, Julian Ruedi, Fabian Brugger, Lud-
wig Müller, Marvin Fessler, David Müller, Noel Müller, Marius 
Müller, Frank Burgenmeister, Luis Pfeiffer, Kilian Hölz, Laurin 
Riedesser, Niklas Sterk, Robert Schön, Michael Baumann, 
Deniz Akcicek 
  
C-Jugend (Jahrgänge 2009/10)
Moritz Schubel 0173-9181597 
Marc Duttle 0170-4809624
Mittwoch 18:00-19:30 Uhr in Grünkraut 
Donnerstag 18:00-19:30 Uhr in Wetzisreute 
D-Jugend (Jahrgänge 2011/12) 
Peter Kraus 0172-5427012
Bernd Wagner 0175-5237791
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Mike Wiesenfarth 
Dienstag 18:00-19:30 Uhr in Wetzisreute
Donnerstag 18:00-19:30 Uhr in Grünkraut 
E-Jugend (Jahrgänge 2013/14)
Thomas Miehle 0170-2820879
Dirk Oelhaf 
Montag + Donnerstag 17:30 - 19:00 Uhr in Grünkraut 
F-Jugend (Jahrgänge 2015/16)
Axel Zorell 0176-42669919
Felix Willibald 0178-2382949
Montag 17:15 - 18:45 Uhr in Grünkraut
Bambinis (Jahrgänge 2017/18)
Jonas Rieger 0176-43633914
Hannes Jessen 0179-2175139
Donnerstag 17:00 - 18:00 Uhr in Grünkraut 
Mädels (Alter 10-14, E-bis D-Jugend) 
Jenny Kaplan 0176-56752202
Dienstag 17:30-19:00 Uhr 
  
1. Trainingseinheiten 
C-, D- und E Jugend: bereits gestartet.  
F-Jugend: Montag, 11.09.2023 
Bambinis: Donnerstag, 14:09.2023 
Mädels: Dienstag, 19.09.2023 
  
Planung Hallenrunde - Helfer gesucht!!! 
Traditionell finden in unserer schönen Grünkrauter Sporthalle 
im Winter bis zu 12 Turniertage der Hallenrunde des WFV statt. 
Das ist für unsere Mannschaften toll, weil sie zuhause in einer 
guten Halle spielen können. Und es ist wichtig als Einnahme-
quelle für die Abteilung. Damit wir auch in diesem Jahr wieder 
Hallenturniere veranstalten können, brauchen wir Unterstüt-
zung. Bis zur letzten Hallenrunde vor der Corona-Pandemie 
hat sich Sigi Hämmerle um die Bestellung, Abholung und 
Rückgabe von Getränken und Speisen und um den Auf- und 
Abbau im Foyer gekümmert. Berthold Rothenhäusler hatte die 
Kommunikation mit dem WFV, die Vorbereitung der Turnier-
pläne und Abrechnungen im Griff. Beide haben darum gebe-
ten, diese Aufgaben nach langer Zeit abgeben zu dürfen, und 
wir sind beiden sehr dankbar für ihre langjährige Tätigkeit. Jetzt 
ist es an der Zeit, für beide eine Nachfolge zu finden. Daher 
sind alle, die gerne die Hallenrunde in Grünkraut unterstüt-
zen wollen, dazu aufgefordert, sich bei mir oder Peter Kraus 
zu melden. Optimal wäre aus unserer Sicht wieder ein Team 
aus zwei Personen. Wer gerne mehr zu den Aufgaben erfahren 
will, darf sich gerne bei Sigi Hämmerle oder Berthold Rothen-
häusler melden. Wir hoffen sehr auf Unterstützung!  
Niklas Gröner, Abteilungsleiter (0176-22351204)  
Peter Kraus, Jugendleiter (0172-5427012) 
Sigi Hämmerle (0160-97002827) 
Berthold Rothenhäusler (0751-793287 ) 
  
Unterstützung B-Jugend-Trainerteam gesucht
Wir brauchen dringend noch Unterstützung für unsere B-Ju-
gend. Wir haben hier eine gute Mannschaft zusammen und 
auch schon einen Trainer, Luca Rief, der selbst aktiv in Anken-
reute spielt. Er braucht aber unbedingt noch 1-2 Mann Unter-
stützung im Trainer-Team. Trainingszeiten sind noch flexibel. 
Spiele sind am Sonntag vormittag. Wir wären für jede Rück-
meldung und jeden Tipp dankbar! 
Niklas Gröner, Abteilungsleiter
Peter Kraus, Jugendleiter 
  
Reinigungskraft (m/w/d) gesucht  
Für die Reinigung der Umkleidekabinen auf dem Sportplatz 
suchen wir dringend eine Reinigungskraft. Bezahlung auf 
Stundenbasis. Arbeitszeit flexibel. Bei Interesse bitte melden! 
Niklas Gröner (0176-22351204 oder fussball@tsv-gruenkraut.
de)
 

Landratsamt
 Ravensburg

Landratsamt Ravensburg am 15.09.2023  
ganztägig geschlossen 
Das Landratsamt Ravensburg bleibt am Freitag, 15. Septem-
ber ganztägig geschlossen. Dies gilt auch für die Standorte in 
Weingarten, Wangen, Leutkirch und Bad Waldsee sowie für 
das Kreismedienzentrum in Ravensburg. Grund ist eine inner-
betriebliche Veranstaltung.

50 Jahre Landkreis Ravensburg - Landkreis-
festival am 16. und 17. September in Wolfegg 
Der Landkreis Ravensburg feiert sein 50-jähriges Bestehen in 
diesem Jahr mit einem großen Landkreisfestival am 16. und 
17. September 2023 auf dem Gelände des Bauernhaus-Mu-
seums Allgäu-Oberschwaben Wolfegg, Vogter Straße 4, in 
88364 Wolfegg. Am Samstag gibt es Programm von 17:00 Uhr 
(Einlass 16:00 Uhr) bis 23:00 Uhr; am Sonntag von 10:00 Uhr 
(Einlass: 9:30 Uhr) bis 18:00 Uhr. Zu dieser Festveranstaltung 
lädt der Landkreis alle Bürgerinnen und Bürger herzlich ein. 
Der Festival-Samstag am 16. September startet mit einem 
Brass-Konzert auf der Open-Air-Bühne. Drei energiegela-
dene junge Brass-Bands sorgen mit den mitreißendsten 
Blechsounds der Region für einen stimmungsvollen Auftakt. 
Sie erleben an diesem Abend die Jack Russel’s Halsbänd, Die 
Brasserie und Fättes Blech. 
Der Sonntag, 17. September, ist ein Erlebnistag für alle. Kreis-
getragene Verbände und Einrichtungen sowie die so genannte 
„Blaulichtfamilie“ und die Landkreisverwaltung zeigen mit 
Ständen und zahlreichen Mitmachaktionen den ganzen Tag 
lang, was der Landkreis Ravensburg zu bieten hat. Auch das 
Bauernhaus-Museum hat Angebote zum Anschauen und Mit-
machen aus dem traditionellen Handwerk auf dem Gelände 
versammelt. Zudem macht hier unsere wandernde Jubilä-
umsausstellung „hier leben“ Station. 
Auf der Open-Air-Bühne startet der Tag um 10:00 Uhr mit 
einem ökumenischen Gottesdienst, den das katholische Deka-
nat Allgäu-Oberschwaben und der evangelische Kirchenbezirk 
Ravensburg gemeinsam gestalten. Das bunte Bühnenpro-
gramm setzt sich unter anderem fort mit einem Gesamtchor 
und Fahneneinmarsch mehrerer Blaskapellen des Blasmusik-
kreisverbandes. Sie sehen zudem sportliche, tänzerische und 
kunstvolle Bühnenshows regionaler Sportvereine und weitere 
vielfältige Darbietungen. Besonderes Highlight ist der Auftritt 
der Ska-Band MoskovSKAya ab 16:00 Uhr. 
Gut zu wissen: An beiden Tagen können Sie das Landkreisfes-
tival kostenlos besuchen. Ebenfalls gibt es an beiden Tagen 
einen kostenlosen innerörtlichen Shuttlebusverkehr, der zwi-
schen Bahnhof Landratsamt Ravensburg, Postfach 19 40, 
88189 Ravensburg an die Redaktionen von Presse, Rund-
funk und Fernsehen Stabsstelle des Landrats Ansprechpart-
ner/in: Selina Nußbaumer Tel: 0751/85-9200 Fax: 0751/8577 
9200 Mail: s.nussbaumer@rv.de Kreishaus I, Gebäude A, Frie-
denstr. 6 88212 Ravensburg Datum: 31.08.2023 Seite 2 Wol-
fegg und Festgelänge pendelt. Am Sonntag, 17. September, 
können Sie den öffentlichen Personennahverkehr im Land-
kreis Ravensburg ganztägig kostenlos nutzen. Es ist auf dem 
gesamten Gelände für verschiedene Verpflegungsangebote 
gesorgt. Bei schlechter Witterung findet das Programm im 
beheizten Festzelt statt. 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.rv.de/
landkreisfestival. Weitere Informationen zum gesamten Kreis-
jubiläum im Jahr 2023 finden Sie im Internet unter www.rv.de/
kreisjubilaeum. 
Feiern Sie am 16. und 17. September 50 Jahre Landkreis 
Ravensburg und lernen Sie Ihren Landkreis einmal auf eine 
ganz andere Art kennen!
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Babys erster Brei - 
Online Vortrag am 13. September  
Wie die Umstellung von Milchnahrung auf feste Nahrung 
gelingt, vermittelt Andrea Geissler im Vortrag „Babys erster 
Brei“. Der Online-Vortrag findet am 13. September um 18:30 Uhr  
statt. Die Referentin Andrea Geißler gibt praktische Tipps und 
beantwortet Fragen rund um die Nahrungsumstellung - unter 
anderem zum geeigneten Zeitpunkt und zur richtigen Beikost.  
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Die Anmeldung ist bis  
10. September unter www.ernaehrungoberschwaben.de mög-
lich. Den Teilnahmelink für die Online-Veranstaltung erhalten 
die Teilnehmenden rechtzeitig per Mail.

Koch-Workshop für Männer: 
Alltagstaugliche Gerichte mit Hackfleisch 
Kreis Ravensburg – Das Ernährungszentrum Bodensee-Ober-
schwaben bietet für alle motivierten Männer ab 18 Jahren, die 
Ihre Lieben mit einfachen Gerichten überraschen möchten, 
einen Koch-Workshop an. Für den Workshop werden keiner-
lei Kochkenntnisse benötigt. In lockerer Atmosphäre lernen 
Sie unter Anleitung der Referentin Patricia Graf Grundkennt-
nisse der Küchenpraxis sowie einfache und alltagstaugliche 
Gerichte mit und aus Hackfleisch, die Sie schnell und unkom-
pliziert jederzeit zu Hause nachkochen können. 
Der Koch-Workshops findet an folgenden Terminen statt: 
- Donnerstag, 28. September 2023 um 17:30 Uhr in Bad Wald-
see (Schillerstraße 34) oder 
- Mittwoch, 04. Oktober 2023 um 17.30 Uhr in Leutkirch (Wan-
gener Straße 70) 
Die Anmeldung ist unter www.ernaehrung-oberschwaben.de, 
Rubrik: Veranstaltungen möglich. Die Kosten für den Work-
shop betragen 20 € pro Person.

Was sonst noch
 interessiert 

Tennisclub Bodnegg e.V. 

               
 

 

 

 

 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Grünkraut  
Liebe Freunde des Tennissports! 
Herzliche Einladung zum 50-jährigen Jubiläum des TC 
Bodnegg! 
Dieser besondere Anlass ist ein Grund zur Freude und zum Stolz für 
unsere Gemeinschaft. Gemeinsam haben wir ein halbes Jahrhun-
dert voller sportlicher Begeisterung, Fairness und Zusammengehö-
rigkeit erlebt und das muss gefeiert werden! Lasst uns gemeinsam 
auf die vergangen 50 Jahre zurückblicken und auf eine vielverspre-
chende Zukunft für den Tennisclub Bodnegg anstoßen. 
Aus diesem Grund laden wir alle ein, mit uns unseren 50er 
am Sonntag, den 10.9.2023 ab 10 Uhr zu feiern.  
Die Feier findet auf unserer Tennisanlage in Bodnegg 
Ab 10 Uhr Ganztägig Hüpfburg für die „Kleinen“ 
10 Uhr Kaffee und Frühschoppen 
11 Uhr Showmatch 
11-15 Uhr Bratwurst, Steak und Co. Mittagstisch 
15 Uhr Kaffee und Kuchen 
15-17 Uhr  Schnuppermöglichkeit für Interessierte (bitte 

Sportschuhe möglichst ohne/geringes Profil mit-
bringen, Trainer sind anwesend, Schläger und 
Bälle werden gestellt) 

Ab 17 Uhr Gemütlicher Abend 
Kommt zu uns, wir feiern jede Begegnung! 
Ihr TC Bodnegg-Team

14. Bodnegger Schenktag am Samstag,  
23. September 2023 
Warenannahme: 8.30 Uhr – 9.30 Uhr in der Festhalle  
Warenabgabe an alle: 10.00 Uhr – 11.00 Uhr 
Bringen Sie, was Sie nicht mehr brauchen und nehmen Sie 
mit, was Ihnen gefällt. Sie können bringen, was Sie auf ein-
mal tragen können. Sie können auch nur bringen oder nur 
mitnehmen. 
Bitte:  
-  bringen Sie nur jahreszeitlich passende Artikel, gerne auch 

Setzlinge, Ableger etc. 
-  keine sperrigen Gegenstände (z. B. Möbel, Fahrräder, große 

Pflanzen, ...) bringen. 
- Wir nehmen keine Video-(VHS) Kassetten an 
- Bringen Sie Ihre Sachen vorsortiert (Haushalt – Spielzeug – 
Kleider usw.) in einem Behältnis, das Sie nicht mehr brau-
chen (Karton, Tasche, ...). 
ACHTUNG: Alles, was Sie bringen muss sauber und funk-
tionstüchtig sein!!! Wir kontrollieren!!! 
Ihr Bodnegger Schenktag-Team

[boku] bodnegg kulturell e.v. + 
Gemeinde Bodnegg präsentieren 
Gianni Breda: Hobby. Copy. Leidenschaft - 
Ölmalerei 
Ausstellungseröffnung am Sonntag, 10. Sep. 2023
um 14:30 Uhr im Rathaus Bodnegg 
Wer ist Gianni Breda? Vor einigen Jahrzehnten brachte man 
ihn mit der Pizzeria in Rotheidlen in Verbindung, das ist lange 
her. Seit vielen Jahren verwendet er Öl in einer ganz anderen 
Form: seine Leidenschaft ist die Ölmalerei. Egal ob Portraits 
von Menschen oder Tieren, Landschaften, Stillleben, er malt, 
was ihm gefällt. Vorlagen findet er bei alten Meistern genauso, 
wie bei Ausschnitten aus Zeitschriften oder bei Fotografien 
seiner Auftraggeber. 
Mit überzeugender Präzision, auch bei der technischen 
Umsetzung, entstehen über Wochen erstaunliche Arbeiten 
des Autodidakten, die auch einem größeren Publikum nicht 
vorenthalten werden sollten.

[boku] präsentiert: 
Peter Summer Band - Rock´n´Roll, Country, Blues 
Samstag, 16. September 2023 - 20 Uhr - DGH Bodnegg 
Erleben Sie mit der Peter Summer Band ein feines Stück 
Musikgeschichte aus verschiedenen Jahrzehnten. Songin-
terpretationen von Carl Perkins, Gene Vincent, Eric Clapton, 
Johnny Cash, Elvis Presley, sowie weiteren Songperlen aus 
den Sparten Rock and Roll, Country, Blues und eine Vielzahl 
von Eigenkompositionen lassen jeden Auftritt zu einem musi-
kalischen Erlebnis werden - hautnah, live und lebendig! Lei-
denschaftlicher Rock and Blues, der mitreißt, der berührt, der 
alles ist, nur nicht verstaubt! Mit drei guten Bekannten von 
Southmade. Zuhören - mitwippen - tanzen. 
Infos und Karten: www.boku-bodnegg.de oder 07520-914270 
(zeitweise AB) 

Kinderkleiderbasar vom Förderverein der 
Grundschule Obereisenbach e.V.  
Zu unserem diesjährigen Herbst- Winterbasar am 23.09.2023 
von 14.00 Uhr bis 15.45 Uhr (13.30 Uhr für Schwangere mit 
Begleitperson) möchten wir Sie gern in die Mehrzweckhalle 
nach Obereisenbach einladen. Es werden wie immer angebo-
ten: Herbst- und Winterbekleidung von Größe 50- 176, sowie 
Schuhe, Babyausstattung, Spielsachen aller Art, Bücher, CDs, 
Fahrzeuge und vieles vieles mehr. 
An unserer Kuchentheke gibt es wie immer viele leckere Tor-
ten, Kuchen und Muffins. 
Der Förderverein der Grundschule Obereisenbach e.V. freut 
sich auf Ihr Kommen
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Kunstnacht Ravensburg 
Freitag, 22. September 2023, 18 – 23 Uhr 
Zur Ravensburger Kunstnacht am Freitag, den 22. Septem-
ber  öffnen Museen, Galerien und Ateliers von 18 bis 23 Uhr  
ihre Türen. 25 Ausstellungsorte  bieten einen facettenreichen 
Kunstgenuss. Blaue Leuchtstoffröhren markieren die Orte und 
führen die Besucher zu inspirierenden künstlerischen Arbeiten. 
Eröffnet wird die Kunstnacht um 17:30 Uhr  im neu gestalte-
ten Friedenshof  der St. Jodok Kirche. In einer installativen 
Arbeit greifen Schüler des Kunstprofils der 8. Klasse am Wel-
fen-Gymnasium das Thema „Frieden“ auf. Bei schlechter Wit-
terung findet die Eröffnung in St. Jodok statt. 
Neben bekannten Ausstellungsorten wie dem Kunstmuseum, 
dem Museum Humpis-Quartier, dem Heilig-Geist-Spital  
und der Sparkassengalerie Ravensburg  gibt es dieses Jahr 
auch zahlreiche neue Locations zu entdecken. 
Anlässlich der Kunstnacht präsentiert wurm Gesamtplanung  
in einer Ausstellung mit Werken aus der Sammlung Heinrich 
Wurm, 20 Kunstwerke von Meret Eichler. Elisabeth Hölz und 
Alexander Erhard sind mit ihren Objekten, Schaukästen und 
(De)Collagen im Stil Alter Meister zu Gast im Showroom der 
CREATE LIGHT GmbH, wo sie von deren Lichttechnik per-
fekt in Szene gesetzt werden. 
Bei Krotz Natursteine  stehen sich Plastiken aus Stein und 
Arbeiten auf Leinwand von Dorothee Schraube-Löffler und 
Erich Nikolaus Krotz gegenüber. 
In der Sparkassengalerie  stellt die Stuttgarter Künstlerin 
Edda Jachens zwei Werkgruppen einander gegenüber – ihre 
Arbeiten mit Paraffin und neuere Aquarelle. Die Künstlerin 
Carola Weber-Schlak stellt in der Galerie im Heilig-Geist-Spi-
tal  ihre dreidimensionalen Papierarbeiten aus. 
Auf dem Marienplatz lässt das DHBW – Center for Immer-
sive Media (CIM)  das Publikum mit einer Rauminstallation, 
die reale und computergenerierte Einflüsse in Echtzeit ver-
eint und diese in eine audiovisuelle Raumerfahrung übersetzt, 
Teil eines faszinierenden Wechselspiels von Technologie und 
Realität werden. 
Barbara Ehrmann öffnet wieder die Türen ihrer Galerie im 
Glashaus, Martin Tag und Johannes Braig ihren Showroom. 
Die Galerie Inez  zeigt Holzskulpturen von Alexander Heigl. 
Unter dem Titel „Ferment“ werden im Kunstraum und Ate-
lier MICA ONE  acht unterschiedliche künstlerische Positio-
nen präsentiert, die im wechselseitigen Dialog eine lebendige 
und inspirierende Atmosphäre schaffen. 
Als besonderes Highlight mit dabei in diesem Jahr ist die 
ART BOX. Viz Michael Kremietz gilt als einer der wichtigsten 
Klangkünstler Süddeutschlands. Seine meist analog erzeug-
ten Klangbilder bewegen sich zwischen Ghost Drones, Ritual 
Sounds, Meditation und dark Ambient. 
Etwas Besonderes für die Ohren gibt es auch in der Pop-Up-
ZONE. Auf der mobilen Pop-Art-Bühne „Freispiel“ mit Loun-
ge-Möbeln und einem von Jim Avignon handbemalten Klavier 
finden im Laufe des Abends durchgehend Kurzkonzerte statt 
und es legen verschiedene DJs auf. An zahlreichen Locations 
der Kunstnacht sind an diesem Abend Konzerte, Führungen 
oder Performances zu erleben. Die jeweiligen Orte und Uhr-
zeiten sind im Programmheft nachzulesen. 
Selbst aktiv werden können die Besucher im Werkraum des 
Ateliers an der Mühle. Gegen eine kleine Spende kann hier 
eine Papiertüte mit eigenen Werken gestaltet werden. Der 
Erlös geht an ein soziales Ravensburger Projekt. 
Im Kunstmuseum Ravensburg  widmet sich die aktuelle Aus-
stellung „(Wahl)Familie. Die, die wir sind“ einem Thema, das 
jeden betrifft. Während der Kunstnacht werden ausgewählte 
Abschlussarbeiten von Absolventen des Studiengangs Medi-
endesign der DHBW Ravensburg präsentiert, die das Thema 
der Ausstellung aufgreifen und erweitern. 
Im Museum Humpis-Quartier  zeigen die Plastiken aus Kera-
mik von Gernot Strüver ein breites Spektrum organischer For-
men. Nur einen Sprung entfernt, in der Buchhandlung  von 
Anna Rahm, sind Linolschnitte, Monotypien und Collagen von 
Stefanie Siering ausgestellt. Die Künstlerin arbeitet in kleinen 

und großen Formaten, mit verschiedenen Materialien wie Öl, 
Acryl und Metall. Im Figurentheater  untersucht Ekkehard 
Drechsel in seinen fotografischen Collagen sich wandelnde 
Form und Ausdruck von Schaufensterfiguren. 
Auch zwei Cafés sind als Ausstellungsorte bei der diesjährigen 
Kunstnacht mit dabei! Unter dem Titel „Landscapes“ zeigt das 
Café Charlie´s  Werke von Gabriel Kleist mit teils abstrakten 
und figurativen Motiven. Die Yoga Lounge & Café  versam-
melt die Werke von vier ganz unterschiedlichen Künstlerinnen. 
In der Nordstadt lohnt sich der Besuch des Kapuziner Krea-
tivzentrums, das im Erdgeschoss den Startschuss zum Lich-
terfest 2024 gibt und seine neue Großfigur zum Thema ERDE 
zeigt. Neben dem Inklusiven Atelier des ZfP Südwürttemberg 
haben auch die kleineren Ateliers im Kapuziner geöffnet und 
die Künstlerinnen und Künstler freuen sich auf den Austausch. 
Um die Ecke im Neuen Ravensburger Kunstverein  verbindet 
Wynrich Zlomke die wohl älteste Fotomethode mit moderner 
Aufnahmetechnik, indem er die Digitalkamera mit gelochtem 
Objektivdeckel versieht. Ab 23 Uhr findet hier die Afterparty 
zur Kunstnacht mit DJ Jochen im Kunstraum des NRVK statt! 
Auch Orte der Begegnung wie der Seniorentreff, das Mehrge-
nerationenhaus  und das Café im Bezner Areal  sind als Aus-
stellungsorte der diesjährigen Kunstnacht mit dabei. Anhand 
der ausgestellten künstlerischen Werke, vielseitig in Technik 
und Motiv, wird die Auseinandersetzung der Kunstschaffen-
den mit essentiellen Themen und Fragestellungen sichtbar. 
Der Besuch der Ravensburger Kunstnacht ist in diesem Jahr 
erstmals kostenlos. Das Programmheft mit allen Teilnehmern 
ist ab September in der Tourist Information erhältlich, den Aus-
stellungsorten sowie unter www.ravensburg.de/kunstnacht. 
Freitag, 22. September, 18-23 Uhr. 
Eröffnung 17:30 Uhr im „Friedenshof“ der St.-Jodok-Kirche, 
Eisenbahnstraße 20. 
Weitere Informationen: www.ravensburg.de/kunstnacht

Wanderung des Schwäbischen Albvereins  
OG Ravensburg 
Tageswanderung: „Prälatenweg Zwiefalten“
Termin: Sonntag, 17. September 2023
Treffpunkt: 8.10 Uhr am Bahnhof Ravensburg Gleis 2
Wanderstrecke: von der Rentalhalle auf den Galgenberg, wei-
ter über den Emerberg mit schöner Aussicht auf den Bussen, 
zum Peterskäppele (ehemalige Pestkapelle), über Baach nach 
Zwiefalten, Besuch des Münsters
Wanderung: circa zehn Kilometer, Gehzeit circa drei Stunden, 
Auf- u. Abstieg circa 195 m
Verpflegung: Rucksackvesper / Einkehr im Brauhaus Zwie-
falten
Rückfahrt: Gegen 15:25 Uhr, alternativ 16.42 Uhr
Ankunft in Ravensburg gegen 17:36 Uhr, alternativ 18.36 Uhr
Unkostenbeitrag: 16 €, für Mitglieder 14 €
Anmeldung bis Samstag, 16. September 17.00 Uhr bei
Wanderführerin Hannelore Blum, Tel.: 0751-95873799
Hinweis:   Bei Anmeldung auf Vorliegen des Deutschland 
Tickets hinweisen
Gäste sind immer herzlich willkommen 

Multitalent Altdorfer Wald 
Letzte Exkursion im diesjährigen BUND-Exkursionsprogramm 
in den Altdorfer Wald findet statt 
Ravensburg: Noch einmal in diesem Sommer lädt der BUND 
Ravensburg-Weingarten Interessierte in den Altdorfer Wald, 
den größten zusammenhängenden Wald in Oberschwa-
ben, ein. Auf einer geführten Wanderung wird der stellver-
tretene Forstbezirksleiter des Altdorfer Waldes, Markus 
Weishaupt (ForstBW), vielfältige und spannende Einblicke 
in das Waldökosystem des Altdorfer Waldes geben. Wel-
che Waldfunktionen erfüllt er? Welche Ansprüche werden 
an ihn herangetragen? Alle, die schon immer mehr über die 
abwechslungsreiche Nutzungsgeschichte des Altdorfer Wal-
des erfahren wollten und einen Einblick in das aktuelle Wald-
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management von ForstBW bekommen wollten, werden bei 
dieser Tour zahlreiche, tiefgreifende und interessante Infor-
mationen bekommen. Die etwa dreistündige Tour findet am 
Sonntag, 17. September, ab 10:00 Uhr statt. Treffpunkt der 
Tour ist in Damoos bei Vogt (Parkplatz Langlaufstadion). 
Eine Anmeldung zur Tour ist erforderlich unter bund.ravens-
burg@bund.net. Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro und wird 
vor Ort eingesammelt. Bitte an wetterangepasste Kleidung, 
Insektenschutz und ausreichend Getränk sowie ggf. ein Ves-
per denken. 
Die Tour ist Teil des diesjährigen Altdorfer Wald Exkursionspro-
gramms, das der BUND Ravensburg-Weingarten nun bereits 
im dritten Jahr in Kooperation mit ForstBW und dem Natur- 
und Kulturlandschaft Altdorfer Wald e.V. veranstaltet. Insge-
samt organisierte der Verein zwölf geführte Touren mit sehr 
unterschiedlichen Themenschwerpunkten in den Altdorfer 
Wald. Auch für Familien gab es in diesem Jahr ein besonde-
res Angebot. 

Betreuungsverein St. Martin  
im Kreis Ravensburg e.V. 
Seit mehr als 30 Jahren ist der Betreuungsverein St. Martin im 
Landkreis Ravensburg Ansprechpartner bei Fragen rund um 
die Themen Betreuungsrecht, Vorsorgevollmacht und Pati-
entenverfügung. 
Bei Krankheit oder im Alter können viele Menschen ihre Ange-
legenheiten (Regelung der Finanzen, Organisation Pflege, 
Gesundheitsfürsorge u. a.) nicht mehr selbst regeln. Sie wol-
len deshalb schon frühzeitig festlegen, wer dies dann erledi-
gen soll? Mit einer Vorsorgevollmacht können Angehörige oder 
andere Vertrauenspersonen beauftragt werden, diese Aufga-
ben, wenn nötig, wahrzunehmen. In einer Patientenverfügung 
kann außerdem bestimmt werden, was bei schwerer Krank-
heit geschehen soll. Dabei ist vieles zu bedenken. 
Falls keine Vorsorgevollmacht vorliegt, entscheidet das Betreu-
ungsgericht, ob eine rechtliche Betreuung notwendig ist und 
welchen Umfang sie haben soll. 
Der Betreuungsverein St. Martin informiert in seinen Veran-
staltungen über diese Fragen. Er sucht Personen im ganzen 
Landkreis, die ehrenamtliche Betreuungen übernehmen wol-
len, bildet sie aus, berät und unterstützt sie in sozialen und 
rechtlichen Fragen 
Die Beratung ist kostenlos und nicht an eine Mitgliedschaft im 
Betreuungsverein gebunden. Ehrenamtliche Betreuer erhalten 
eine Aufwandsentschädigung und werden vom Land Baden-
Württemberg versichert. 
Betreuungsverein St. Martin, Kuppelnaustraße 8,
88212 Ravensburg, Tel.: 0751/17870, 
Homepage: www.betreuungsverein-st-martin.de, 
E-Mail: Betreuungsverein.St.Martin@t-online.de 
Hinweis auf die nächsten Veranstaltungen 
Dienstag, 17.10.2023 - 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
Erfahrungsaustausch und aktuelle Informationen für Betreuer; 
Reform des Betreuungsrechts ab 2023 
Dienstag, 07.11.2023 - 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
Sozialrechtliche Änderungen 2023 - Bürgergeldreform (Ände-
rungen SGB II und XII), Wohngeldreform, Aktuelles aus der 
Eingliederungshilfe 
Mittwoch, 22.11.2023 - 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
Grundwissen Betreuungsrecht für neue Betreuer und Interes-
sierte Reform des Betreuungsrechts ab 2023 
Ort der Veranstaltungen jeweils: Haus der Kirche, Jodoksaal, 
1. OG, Wilhelmstr. 2, 88212 Ravensburg

Ravensburger Kinderherbst 28.10. - 05.11.2023 
Spannende Herbstferien sind garantiert: Der Ravensbur-
ger Kinderherbst beginnt 
Der Ravensburger Kinderherbst geht in die 9. Runde. Von 
Samstag, 28. Oktober bis Sonntag, 5. November wird eine 
Woche voller Kultur für Kinder angeboten. 
Unter der Organisation des Kulturamts und durch den Zusam-
menschluss von Kulturveranstaltern aus Ravensburg wird Kin-

dern ab 3 Jahren ein abwechslungsreiches Kulturprogramm in 
den Herbstferien geboten. Zum Mitmachen lädt unter ande-
rem die Aufführung „Kasper und der Nebelgeist“ in Otto-
kar‘s Puppentheater ein. Ebenso lohnenswert zu besuchen 
ist das Stück „Der Räuber Hotzenplotz“ nach Ottfried Preuß-
ler, welches das Figurentheater inszeniert. Für diejenigen, 
die sich schon immer einmal wie die Ritter im Mittelalter füh-
len und die Stadt verteidigen wollten, ist die Kinderstadtfüh-
rung „Geheimnisvolle Türme“ durch Ravensburg genau das 
Richtige. Hier begibt man sich mit Schwert und Rüstung auf 
einen Kontrollgang entlang der alten Stadtmauer. Wer noch 
mehr über die Stadtgeschichte erfahren möchte kann bei 
der historischen Führung für Familien und der interaktiven 
Rallye durch das Museum Humpis-Quartier viel dazulernen. 
Auch das Kunstmuseum bietet einen Ausstellungsrundgang 
mit anschließender praktischer Arbeit im Kreativraum sowie 
einer Schreibwerkstatt für Kinder und Jugendliche zum aktu-
ellen Ausstellungsthema „Familie“ an. Bei den Angeboten im 
Museum Ravensburger und beim Neuen Ravensburger Kunst-
verein können die Kinder kreativ werden und ihre entstande-
nen Werke mit nach Hause nehmen. Die Stadtbücherei lädt zu 
den Samstagsgeschichten ein und in einem Kurs erlernen Kin-
der das Programmieren von Spielen und Programmen. Außer-
dem besteht in einem zweitägigen Workshop die Möglichkeit, 
unter professioneller Anleitung einen eigenen Kurzfilm zu dre-
hen. Zudem ist es dieses Jahr auch wieder möglich, hinter die 
Kulissen von Regio TV zu blicken und bei einer Studioführung 
mehr über die Medienwelt zu erfahren. Auch die Musik kommt 
beim Kinderherbst nicht zu kurz: Die Bam Bam Band verwan-
delt die Zehntscheuer in einen Ort, an dem Familien zum Tan-
zen, Mitsingen und Träumen eingeladen sind. Im Schwörsaal 
präsentiert das Stadtorchester Ravensburg ein abendliches 
Lauschkonzert und im Familienzentrum Caritas kann man das 
musikalisch untermalten Schauspiel „Kamishibai - Eine Klang-
geschichte“ genießen. Im Theater Ravensburg sind die Büh-
nenstücke „Die Wanze“, „Robinson & Crueso“ und „Sind wir 
Freunde?“ zu sehen. Natürlich gibt es auch wieder Angebote 
für diejenigen, die lieber auf, anstatt hinter der Bühne stehen: 
der Moskito-Zirkuskurs und der Theaterworkshop im Thea-
ter Ravensburg. 
reiches Kulturprogramm in den Herbstferien geboten. 
„Die meisten Veranstaltungen waren im letzten Jahr ausge-
bucht. Daher lohnt es sich, die Karten im Vorverkauf zu ergat-
tern oder sich gleich für einen der Workshops anzumelden.“, 
rät Verena Müller, Kulturamtsleiterin der Stadt Ravensburg. 
Erhältlich sind die Karten ab Montag, 9. Oktober im Vorver-
kauf in der Tourist Information Ravensburg und allen reser-
vix-Vorverkaufsstellen sowie online unter www.reservix.de. 
Für manche Veranstaltungen muss man sich direkt beim Ver-
anstalter anmelden. Der Hinweis steht im Programmheft bei 
den jeweiligen Veranstaltungen. Auch die Familiengutscheine 
der Stadt Ravensburg im Wert von 2 € sind für die Veranstal-
tungen einlösbar. 
Weitere Informationen sind auf der Homepage der Stadt 
Ravensburg www.ravensburg.de/kinderherbst und in der aus-
führlichen Programmbroschüre, die in der Tourist Information 
und der Stadtbücherei erhältlich ist. 
Ravensburger Kinderherbst  
Samstag, 28.10. bis Sonntag, 05.11.2023  
diverse Veranstaltungsorte 
Kartenvorverkauf ab Montag, 9. Oktober in der Tourist Infor-
mation Ravensburg, allen bekannten reservix-Vorverkaufsstel-
len und online unter www.reservix.de 

L 314 Fahrbahndeckenerneuerung zwischen 
Bad Wurzach-Baierz und Aitrach-Treherz 
Vollsperrung ab Freitag, 01. September 2023, im Laufe des 
Nachmittags aufgehoben 
Das Regierungspräsidium Tübingen erneuert seit Ende Juli 
2023 die Fahrbahn der L 314 zwischen Bad Wurzach-Baierz 
und Aitrach-Treherz auf einer Länge von rund sieben Kilome-
tern. Aufgrund zusätzlicher Arbeiten bei der Herstellung der 
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Bankette und Mulden und der zuletzt nassen Witterung ver-
zögert sich der Abschluss dieser Arbeiten. Dies hat zur Folge, 
dass sich die nachfolgenden Restarbeiten wie zum Beispiel 
die Markierung ebenfalls nach hinten verschieben. 
Die Fertigstellung erfolgt am Freitag, 1. September 2023, im 
Laufe des Nachmittags. Danach wird die Straßensperrung auf-
gehoben und der Streckenabschnitt ist wieder in beide Fahr-
trichtungen befahrbar. 
Das Regierungspräsidium bedankt sich bei allen betroffenen 
Anliegerinnen und Anliegern sowie den Verkehrsteilnehmen-
den für ihre Geduld und ihr Verständnis für die entstandenen 
Behinderungen und Einschränkungen während der Bauzeit. 
Kosten: Die Baukosten der Erhaltungsmaßnahmen betra-
gen rund 800.000 Euro und werden vom Land Baden-Würt-
temberg getragen. 
Hintergrundinformationen: Informationen zu Sperrungen 
und Umleitungen können im Internet unter 
www.verkehrsinfo-bw.de/baustellen abgerufen werden.
 
L 314, Fahrbahndeckenerneuerung  
zwischen Bergatreute und Roßberg 
Vollsperrung dauert bis voraussichtlich 
Freitag, 8. September 2023 an 
Das Regierungspräsidium Tübingen erneuert seit dem  
1. August 2023 die Fahrbahn der L 314 zwischen Bergat-
reute und Roßberg auf einer Länge von rund 2,8 Kilometern. 
Aufgrund von aufwändigeren Arbeiten für den Ausbau von 
belastetem Material im Bereich des Anschlusses der L 316 
bei Roßberg sind die Arbeiten in Verzug geraten. Eine zusätz-
liche Verzögerung ergibt sich aufgrund der ausgiebigen Nie-
derschläge in den letzten Tagen. 
Neben der Herstellung der Bankette müssen noch sämtliche 
Zufahrten entlang der Strecke asphaltiert und die Leitpfosten 
neu gesetzt werden. Die Fertigstellung erfolgt bis voraussicht-
lich Freitag, 8. September 2023. Danach wird die Straßensper-
rung aufgehoben und der Streckenabschnitt ist wieder in beide 
Fahrtrichtungen befahrbar. 
Das Regierungspräsidium bedankt sich bei allen betroffenen 
Anliegerinnen und Anliegern sowie den Verkehrsteilnehmen-
den für ihre Geduld und ihr Verständnis für die entstandenen 
Behinderungen und Einschränkungen während der Bauzeit. 
Kosten: 
Die Baukosten der Erhaltungsmaßnahmen betragen rund 
640.000 Euro und werden vom Land Baden-Württemberg 
getragen. 
Hintergrundinformationen: 
Informationen zu Sperrungen und Umleitungen können im 
Internet unter www.verkehrsinfo-bw.de/baustellen abgeru-
fen werden.

L 308, Ersatzneubau der Brücke  
über die Eschach in Leutkirch 
Aktuelle Wettersituation erzwingt einen Baustopp sowie 
Sicherungsarbeiten im Bereich der Eschach 
Seit Mai 2023 lässt das Regierungspräsidium Tübingen die 
Brücke über die Eschach in Leutkirch („Mohrenbrücke“) im 
Zuge der L 308 erneuern. Die andauernden Regenfälle im 
Allgäu lassen die Pegel in den Flüssen der Region anstei-
gen. Aufgrund der aktuellen Abflusssituation der Eschach 
wurde in Abstimmung mit dem Landesbetrieb Gewässer und 
der unteren Wasserbehörde entschieden, die Arbeiten für 
den Ersatzneubau einzustellen und Sicherungsarbeiten im 
Baustellenbereich vorzunehmen. Deshalb wurden die Bau-
behelfe im Bereich der Eschach zurückgebaut und die verleg-
ten Stahlrohre aus dem Flussbett entfernt. Außerdem wurden 
die Böschungen gesichert. Es handelt sich dabei um Vor-
sichtsmaßnahmen, um den derzeitigen erhöhten Abfluss der 
Eschach zu gewährleisten. 
Der zuletzt auftretende erhöhte Abfluss der Eschach konnte 
bislang im Rückhaltebecken Urlau zurückgehalten werden. 
Aufgrund der anhaltend großen Zuflussmenge stellte sich am 

Dienstagvormittag, 29. August 2023, die weitgehende Füllung 
des Beckens ein und in der Folge die Durchleitung des ankom-
menden Wassers in Richtung Leutkirch. Durch die rechtzeitig 
ausgeführten Rückbau- und Sicherungsmaßnahmen können 
die Wassermassen ohne Hindernis an der Baustelle ablaufen. 
Durch die ungeplanten Arbeiten und den vorübergehenden 
Baustopp sind ein Zeitverzug sowie Kostensteigerungen für 
die Baumaßnahme zu erwarten. Seite 2 Das Hochwasser-
rückhaltebecken Leutkirch, das vom Landesbetrieb Gewäs-
ser beim Regierungspräsidium Tübingen betrieben wird, stellt 
einen wesentlichen Garanten für den Hochwasserschutz 
Leutkirchs dar. Die ergiebigen Niederschläge im Allgäu am 
Wochenende führten dazu, dass es zu einem erhöhten Abfluss 
in der Eschach kam und das Hochwasserrückhaltebecken seit 
Samstag, 26. August 2023, langsam mit Wasser gefüllt wurde. 
Bis Dienstagvormittag wurde das Becken so betrieben, dass 
der Abfluss in der Eschach, zum Schutz der Baustelle Moh-
renbrücke, deutlich verringert wurde. Ab Dienstagvormittag 
war das Becken dann zu ca. 80 % gefüllt, so dass die bau-
stellenbedingte Entlastung eingestellt wurde und der Abfluss 
in der Eschach auf das Normalniveau erhöht wurde. So konnte 
das Volumen des Hochwasserrückhaltebeckens Urlau opti-
mal ausgenutzt werden, um sowohl den Hochwasserschutz 
Leutkirchs zu gewährleisten als auch einen Einstau des Tau-
fach-Fetzach-Moos zu vermeiden. 
Bei gleichbleibender Witterung, geht der Landesbetrieb 
Gewässer davon aus, dass das Hochwasserrückhaltebecken 
Anfang nächster Woche wieder vollständig entleert und erneut 
einsatzbereit sein wird. 
 
Planfeststellungsverfahren für das Vorhaben  
„B 32 Beseitigung des Bahnübergangs in 
Wangen im Allgäu“ - Auslage der Planunterlagen 
Die Planfeststellungsbehörde des Regierungspräsidiums 
Tübingen führt auf Antrag der Straßenbauverwaltung des Lan-
des Baden-Württemberg vom 28. Juni 2021 für die Beseiti-
gung des Bahnübergangs in Wangen im Allgäu im Zuge der 
B 32 ein Planfeststellungsverfahren durch. 
In der Zeit von Mittwoch, 13. September 2023, bis einschließ-
lich Donnerstag, 12. Oktober 2023, werden die Planunterlagen 
bei der ausschließlich betroffenen Stadt Wangen im Allgäu wäh-
rend der Dienststunden zur allgemeinen Einsicht ausliegen. Im 
selben Zeitraum erfolgt die Auslegung durch Veröffentlichung 
auf der Internetseite des Regierungspräsidiums Tübingen unter 
https://rp.baden- wuerttemberg.de/rpt/abt2/ref24/seiten/plan-
feststellung/strassen/. Die Auslage wird in Wangen im Allgäu 
zuvor ortsüblich bekannt gemacht. In der Bekanntmachung 
werden alle rechtlich relevanten Hinweise zur Auslage und den 
Möglichkeiten, Einwendungen zu erheben, erteilt. 
Zeitgleich wird das Regierungspräsidium die Träger öffentli-
cher Belange wie zum Beispiel Fachbehörden und Gemein-
den über die Auslage informieren und ihnen Gelegenheit zur 
Stellungnahme geben. Sowohl private Betroffene wie auch 
Umweltvereinigungen und Träger öffentlicher Belange kön-
nen bis Donnerstag, 26. Oktober 2023, Einwendungen erhe-
ben beziehungsweise Stellungnahmen abgeben. 
Bürgerinnen und Bürger erhalten damit die Möglichkeit, sich 
ein Bild von dem Vorhaben zu machen. Unterstützung erhalten 
sie dabei von der Straßenbauverwaltung, die Bürgersprech-
stunden anbieten wird. Somit kommt es zu einer engen Ver-
zahnung des förmlichen Genehmigungsverfahrens, das die 
Planfeststellungsbehörde durchführt, mit nichtförmlichen Ele-
menten der Bürgerbeteiligung, die der Vorhabenträger anbie-
tet. Wichtig dabei ist, dass Betroffene ihre Einwendungen 
rechtswahrend nur im förmlichen Verfahren vor der Planfest-
stellungsbehörde vorbringen können. Einwendungen müssen 
dabei zumindest in groben Zügen erkennen lassen, wel-
che Beeinträchtigungen befürchtet werden. Über die Bür-
gersprechstunden wird das Regierungspräsidium gesondert 
informieren. 
Nach Ablauf der Äußerungsfrist leitet die Planfeststel-
lungsbehörde alle Äußerungen an den Vorhabenträger zur 
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Stellungnahme weiter. Auf der Basis der Einwendungen, Stel-
lungnahmen und Antworten des Vorhabenträgers erörtert die 
Planfeststellungsbehörde bei Bedarf schließlich alle offenen 
Punkte mit den Beteiligten. Ziel des gesamten Anhörungsver-
fahrens ist dabei eine vollständige Sachverhaltsaufklärung und 
eine umfassende Konfliktbewältigung. 
Weitere Informationen zum Planfeststellungsverfahren allge-
mein sind auf der Internetseite der baden-württembergischen 
Regierungspräsidien unter 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Bauen/Seiten/
Planfeststellung.aspx zu finden. 
Hintergrundinformationen zum Vorhaben: 
Die vorliegende Planung umfasst die Beseitigung des Bahn-
übergangs in der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu im Zuge 
der B 32 Ravensburger Straße/Buchweg und der Bahnstre-
cke von Kißlegg nach Hergatz. Der bestehende Bahnübergang 
liegt rund 400 Meter nördlich der Innenstadt 
Wangens in Bahnkilometer 13,038. Der Bahnübergang wird 
ersetzt durch eine Bahnbrücke über die tiefer zu legende 
Bundesstraße. Die Tieferlegung beginnt ab etwa der Einmün-
dung der Gegenbaurstraße und endet etwa auf Höhe des 
Hans-Schnitzer-Wegs. Die Kreisstraße K 8007, Praßbergs-
traße, wird über die tiefer gelegte B 32 überführt und parallel 
zur Bahnlinie auf einer Länge von rund 170 Metern weiterge-
führt sowie an die Zeppelinstraße angebunden. Die Bahnhof-
straße und die Anbindung Fronwiesen werden von der B 32 
abgehängt. Als neue Verbindung zwischen Ravensburger Vor-
stadt und dem Naherholungsgebiet „Buch“ sowie zur Anbin-
dung der Kleingartenanlage „Fronwiesen“ wird eine 40 Meter 
„breite“ Brücke über die tiefer gelegte B 32 gebaut. Des Wei-
teren erfolgt eine höhenmäßige Anpassung der Praßbergs-
traße, der Zeppelinstraße, des Hans-Schnitzer-Wegs, des 
Hinderofenwegs und der Fronwiesen an die Bundesstraße 
sowie eine getrennte, an die Planung angepasste, Fuß- und 
Radwegführung. Im Zuge der Baumaßnahmen erfolgt ein bar-
rierefreier Umbau der Fußgängerunterführung zwischen Praß-
bergstraße und Fronwiesen. 
Für das geplante Vorhaben wurden ein landschaftspflegeri-
scher Begleitplan und ein artenschutzrechtliches Gutachten 
erstellt. Im Rahmen der Bauarbeiten beziehungsweise der 
vorbereitenden Arbeiten sind Vermeidungs- und Verminde-
rungsmaßnahmen sowie Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen 
vorgesehen. Die vorgesehenen Maßnahmen dienen vorrangig 
der Vermeidung artenschutzrechtlicher Verbotstatbestände 
insbesondere für die Artengruppen der Fledermäuse und der 
europäischen Vogelarten, der Minderung der Beeinträchtigun-
gen des Stadtbildes, der verbesserten Anbindung des Stadt-
parkes Buch an die Innenstadt sowie der Wiederherstellung 
des beseitigten Baum- und Gehölzbestandes. 
Die für das Bauvorhaben benötigten Flächen befinden sich 
überwiegend im Eigentum des Bundes, der Deutschen Bahn 
AG sowie der Stadt Wangen im Allgäu. Soweit privates Eigen-
tum in Anspruch genommen werden muss, kann sich die Inan-
spruchnahme zum Teil auch auf eine dingliche Sicherung durch 
Grunddienstbarkeit beschränken. Eine Grundstücksbetrof-
fenheit ergibt sich insbesondere durch die Verankerung von 
Stützwänden. Die erforderlichen Grundstücksflächen und die 
betroffenen Eigentümer sind den Grunderwerbsplänen und 
dem Grunderwerbsverzeichnis zu entnehmen. 
Im unmittelbaren Nahbereich der Baustelle befinden sich 
Wohn- und Gewerbegebäude. Um eventuelle Einflüsse der 
Baumaßnahmen auf Gründung und Statik der Gebäude früh-
zeitig zu erkennen und Schäden zu vermeiden, ist für die 
betroffenen Gebäude beabsichtigt, ein Beweissicherungsver-
fahren durchzuführen. 
Zur Aufrechterhaltung des innerstädtischen Verkehrs wird im 
Zuge der B 32 während der Bauzeit eine Umleitungsstrecke 
sowie zur Querung der Bahnlinie im Zuge der Umleitungs-
strecke ein Ersatzbahnübergang mit Vollschranken vorgese-
hen. Es ist mit einer Bauzeit von etwa vier Jahren zu rechnen.

 

Freitag, 15. September von 10:00–17:00 Uhr
Samstag, 16. September von 10:00–17:00 Uhr
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Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de
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Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.
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Jetzt 
unverbindlich 

beraten 
lassen!

WGV. Die mit dem guten Preis-Leistungs-Verhältnis.

EINSTEIGER STARTEN DURCH MIT:

Rainer Oberhofer, Sonnenhalde 10, 88364 Wolfegg/Alttann
Tel. 07527 961270, Mobil 0171 3251127, E-Mail: rainer.oberhofer@wgv.de

Angebot in Euro, inkl. gesetzlicher MwSt., gültig 
bis 30.09.2023, nur solange der Vorrat reicht, nur 
gültig für BayWa AG Baustoffe in Ravensburg.

Bei uns 
am Lager 
und sofort 
lieferbar

Immer ein gutes Baugefühl

casafino Haustüre 
Magnos M230
Sicherheitsschloss mit 17-fach 
Verriegelung, exzellenter Wärme-
dämmwert: Ud-Wert = 1,2W/(m²K), 
mit E-Öffner und Thermoblock, 
Größe: 1.100 x 2.125 mm 
Farbe: RAL 7016, 
breiter Lichtaus-
schnitt 

Art. Nr. 0002114765 

pro Stück

2.799,99

Besuchen Sie 
unsere große  
Ausstellung für 
Fenster, Türen & 
Tore!

Kontaktieren Sie Ihren persönlichen 
Ansprechpartner:

Peter Kaplan
Fachberater

Mooswiesen 14 
88214 Ravensburg
Tel.: 0751 36324-83
peter.kaplan@baywa.de

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

    

„Küchen vom Fachmann zu attraktiven Preisen“
Küchen nach Maß 
- Made in Germany -
Ihr zuverlässiger Partner 
seit 1985 in Weingarten
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW)
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten
Weitere Informationen unter Tel. 0751-560450
oder www.küchen-passage.de

Am Umspannwerk 10
88255 Baindt
www.joechle.de

• Planung und Installation der Ladeinfrastruktur
• Steuern, Vernetzen und Managen Ihres Ladesystems
• Abrechnungsdienstleistung aller Ladevorgänge
• Jöchle Mobility App für das Smartphone
• Stromtankstelle mit PV-Überdachung als Komplettlösung

Wir bieten eine zukunftsfähige Ladeinfrastruktur mit 
Abrechnungsservice

Jöchle Elektrotechnik GmbH – Ihre Experten für eine 
grüne und effiziente Mobilität

Entdecken Sie die Zukunft der E-Mobilität !



  Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH 
88287 Grünkraut - Gullen | Kaufstr. 6 - 8

Gültig 11.09. - 16.09.2023

Aktion 100 g

Aktion 100 g

1,79 €

Lyoner-Aufschnitt
feinwürzig,
mehrfach sortiert

1,29 €

1,19 €Aktion 100 g
Schweinehals-Steaks
in verschiedenen 
Würzungen

Aktion 100 g

1,49 €Aktion 100 g

2,99 €

Aktion 100 g

0,99 €

0,99 €Aktion 100 g Aktion 1 Pack

2,19 €

Rinder-Entrecôte
zart gereift, saftig,
schön marmoriert

Fleisch-Spießle
vom Schwein,
bratfertig für Grill 
und Pfanne

Geschlagene Bratwurst
feinwürzig und lecker

Maultschen / Gemüse- 
maultaschen
original schwäbisch

Geflügelwurst-Aufschnitt
150 g geschnitten
im SB-Pack

Rinder-Tafelspitz 
mager und saftig,
ohne Bein

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

Unfallinstandsetzung
Fahrzeuglackierung
Glasersatz & Reparatur
Mietwagen
El. Achsvermessung
Lackierfreies Ausbeulen
Kunststoffreparatur

MEHR 
ALS DU 
DENKST

Freu 
dich 
drauf

Studium
Ausbildung
Praktika (w/m/d)

TECHNIK 
& INFORMATIK

  Bauingenieurwesen
  Vermessungstechniker/in
 Geomatiker/in
  Straßenwärter/in
  Fachinformatiker/in  
für Systemintegration

PRAKTIKA 
& FREIWILLIGENDIENSTE

  Praktika
  Freiwilliges Soziales Jahr
  Bundesfreiwilligen- 
dienst

VERWALTUNG
&TOURISMUS

  Public Management
  Digitales Verwaltungsmanagement
  Verwaltungswirt/in
  Verwaltungsfachangestellte/r
  Fachangestellte/r für Medien- 

 & Informationsdienste, Archiv
  Kauffrau/-mann für Tourismus  
und Freizeit

SOZIALES
& ERZIEHUNG

  Soziale Arbeit
  Praxisintegrierte  
Ausbildung zum/zur  
Erzieher/in

Mehr erfährst du unter
www.rv.de/ausbildung

LANDKREIS- FESTIVAL 
Wolfegg,  
Bauernhaus-Museum
Sonntag, 17.09.2023

www.drs.de

(jobs.drs.de)

Für das Katholische Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben in Trägerschaft 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart mit Sitz in Kißlegg suchen wir zur Verstärkung 
unseres Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen

Sachbearbeiter:in (m/w/d) 
im Sachgebiet Finanzen und Bauen 

 (Beschäftigungsumfang 50 % - 70 %, Entgeltgruppe EG 9a, 
Kennziffer 23/28/1096)

Den vollständigen Ausschreibungstext und Einzelheiten zum Bewerbungsverfahren 
finden Sie unter der jeweiligen Kennziffer in der Stellenbörse der Diözese Rotten-
burg-Suttgart (www.jobs.drs.de).

KFZ-MARKT

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


